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Ein Betreuungs- und Arbeitsplatz zum Wohlfühlen.  

Haben Sie Interesse, in einem modernen, zukunftsorientierten und einzigartigen 
Kindergarten zu arbeiten? Wir freuen uns über neue Kolleginnen und Kollegen.  
Sprechen Sie uns gerne am 10. Mai 2025 an oder kontaktieren Sie uns unter: 
Krebs@gemeinde-vogt.de, Tel. 07529 209-31 
 

 

Einladung zum Tag der offenen Tür im  
am Samstag, 10. Mai 2025 
    von 14:00 – 17:00 Uhr 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Programm 
14:00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung  

Bürgermeister Peter Smigoc und  
Kinderhausleitung Claudia Jäckle 
 

 Kirchlicher Segen 
Pfarrer Edgar Briemle und Pfarrer Jörg Boss 
 

Vorstellung des Technik- und Energiekonzeptes durch 
Vertreter des Ingenieurbüros Sulzer (14:45 Uhr, 15:30 Uhr 
und 16:15 Uhr)  

 

 

 

 

Für die Verpflegung sorgt der 
Freundeskreis Le Mayet. 

Sie werden mit Kaffee und Kuchen, 
Brezeln und Getränken versorgt. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Kinderhaus Mullewapp, Hengenen 1, 
Vogt.  
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses 
am Mittwoch, 14. Mai 2025 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1. Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1.  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah-

ren 
 Bauort: Flst. 7775 und 777/34 Bergstraße 
  Bauvorhaben: Neubau von Mehrgenerationenhäusern 

mit 4 Wohneinheiten, Garagen und Carport (geänderte 
Planung)

1.2. Nutzungsänderung
 Bauort: Flst. Nr. 747/7, Schachenstraße 20 und 21
  Bauvorhaben: Nutzungsänderung zur Herstellung wei-

terer Postflächen durch Neuanmietung benachbarter 
Flächen (derzeit Leerstand) in bestehenden Gebäude / 
Einbau von 4 Fenstern Ostseite

1.3. Nutzungsänderung
  Bauort: Flst. Nr. 585/5, Tannerstraße 2
  Bauvorhaben: Nutzungsänderung von Laden für Bera-

tung und Verkauf von Fahrrädern und Zubehör in ein 
Fitnessstudio

1.4. Antrag auf Verlängerung des Bauvorbescheides
 Bauort: Flst. Nr. 721/5, Moos
  Bauvorhaben: Neubau EFH mit Einliegerwohnung und 

Garage
2. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Vogt, 06.05.2025

gez.
Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
am Mittwoch, 14. Mai 2025 um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung
3.  Antrag der Windpark Altdorfer Wald GmbH auf Ertei-

lung eines Vorbescheids nach § 9 Abs. 1a BImSchG zur 
Feststellung der planungsrechtlichen Zulässigkeit von 11 
Windenergieanlagen im Altdorfer Wald

 -  Stellungnahme der Gemeinde im Rahmen der Anhö-
rung des Landratsamtes hinsichtlich der Ersetzung des 
fehlenden Einvernehmens

 - Beschluss
4.  Bebauungsplan „Gelände alte Fabrik an der Berg straße“ 

und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
 -  Sachstandsbericht und Beschluss zum weiteren Ver-

fahren
5.  Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im verein-

fachten Verfahren
 Bauort: Flurstücke Nr. 768/8 und 762/5, Bergstr. 17
  Bauvorhaben: Umnutzung des Bürogebäudes in ein 

Mehrfamilienhaus mit 21 Wohnungen, Anbau von Bal-
konen und Neubau von Carports

 -  Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 
Baugesetzbuch

 - Beschluss

6.  Errichtung einer überdachten Fahrradabstellanlage an 
der Allgäutorhalle, Mozartstr. 31, Flurstück Nr. 586/14

 - Vorstellung der Planung
 -  Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 

Baugesetzbuch
 - Durchführung der Maßnahme
 - Beschluss
7.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2025 

mit Finanzplanung
 - Beschluss
8. Bekanntgaben und Verschiedenes

Vogt, 05.05.2025
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.05.2025
Redaktionsschluss: 23.05.2025, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbands Vogt - Waldburg für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 10. April 2025 die fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt:
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 702.730 €
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -702.730 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0,00 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00 €
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0,00 €
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00 €
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0,00 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 539.020 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -539.020 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 0,00 €
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 125.000 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -125.000 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 0,00 €
  Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 0,00 €
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0,00 €
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0,00 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 0,00 €
  Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 0,00 €
  Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von  

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 0,00 € 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf   �  0,00 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjah-
re mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf� 0,00 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 50.000 €

§ 5 Verbandsumlagen
Die Verbandsumlage des Ergebnishaushalts wird festgesetzt 
auf:       � 526.320 €
Die Umlagesätze wurden in der Verbandssatzung festgelegt 
und werden beim Rechnungsergebnis entsprechend berück-
sichtigt. Die vorläufige Verteilung für den Haushaltsplan be-
trägtfür Vogt 57 % und für Waldburg 43 %.
Die Abschlagszahlungen werden nach diesem Verhältnis an-
gefordert. Die Verbandsumlage für Investitionen wird festge-
setzt auf: � 125.000 €
Die Verteilung erfolgt nach dem Baukostenverteilungsschlüs-
sel Vogt 54% und Waldburg 46%. Die Abschlagszahlungen 
werden nach diesem Verhältnis angefordert.

Prüfung und Genehmigung
Das Landratsamt Ravensburg hat mit Erlass vom 29.04.2025 
(AZ: KPK-902.41 may) die Rechtmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt.
 
Öffentliche Auslegung
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 
3 Gemeindeordnung i.V. mit § 18 des Gesetzes über die Kom-
munale Zusammenarbeit in der Zeit von Freitag, den 09.05.2025 
bis einschließlich Freitag, den 23.05.2025 während der üblichen 
Öffnungszeiten im Rathaus, 88267 Vogt, Kirchstrasse 11, Erd-
geschoss und im Rathaus, 88289 Waldburg, Hauptstrasse 20, 
Erdgeschoss zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Vogt, den 10.04.2025
gez. Peter Smigoc
Verbandsvorsitzender
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Zweckverband Haslach-Wasserversorgung: 
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung
Am Donnerstag, 15. Mai 2025 um 16:00 Uhr findet in der Mehr-
zweckhalle in 88099 Neukirch, Schulstraße 17 eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Tagesordnung:
  1. 	 Wahl des Verbandsvorsitzenden
  2. 	 Teilregionalplan Energie - 2. Anhörung 
	 - Beschluss Abgabe einer Stellungnahme
  3. 	 Bericht über das laufende Bauprogramm 2025
  4.	 UV – Anlage Quellfassung Rohrmoos 
	 - Auftragsvergabe
  5.	 Untersuchungsprogramm Grundwasserwerk Buch 
	 - Auftragsvergabe
  6. 	 Brunnenuntersuchung Tiefbrunnen Damoos 
	 – Allgemeine Informationen
  7.	 Trinkwassereinzugsgebietsverordnung 
	 – Allgemeine Informationen
  8.	 Sanierungsprogramm 2026
	 - Sanierung PW Kenzlerholz - Beschlussfassung
	 - Sanierung PW Siglisberg - Beschlussfassung
	 - �Sanierung Zuleitung Hochbehälter Damoos – Planungs-

auftrag
  9.	� Bericht zur allgemeinen Finanzprüfung 2016 – 2022 der 

GPA
10.	� Abrechnung von Abwassergebühren für Mitgliedskom-

munen
	 - Beschlussfassung
11.	 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Verbandsvorsitzender
gez. Reinhold Schnell
Bürgermeister

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 14.05.2025
Antrag der Windpark Altdorfer Wald GmbH auf Erteilung 
eines Vorbescheids nach § 9 Abs. 1a BImSchG zur Fest-
stellung der planungsrechtlichen Zulässigkeit von 11 Win-
denergieanlagen im Altdorfer Wald – Stellungnahme im 
Rahmen der Anhörung des Landratsamtes hinsichtlich 
der Ersetzung des fehlenden Einvernehmens
Die Windpark Altdorfer Wald GmbH hat die Erteilung eines 
Standortvorbescheids nach § 9 Abs. 1a Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG) für 11 Windenergieanlagen im Be-
reich des Altdorfer Waldes beantragt. Die Gemeinde konnte zu 
den vorliegenden Unterlagen Stellung nehmen. Hierbei han-
delt es sich insbesondere um die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB). Der Ge-
meinderat befasste sich hiermit in der Sitzung am 19.02.2025 
und beschloss, das gemeindliche Einvernehmen zu versagen. 
Das Landratsamt Ravensburg hat nun der Gemeinde mitge-
teilt, dass es beabsichtigt, das gemeindliche Einvernehmen zu 
ersetzen. Bevor dies erfolgt wird die Gemeinde vom Landrat-
samt hierzu angehört und kann im Rahmen dieser Anhörung 
nochmals über das gemeindliche Einvernehmen entscheiden 
und zum vorliegenden Antrag Stellung nehmen.
 
Bebauungsplan „Gelände alte Fabrik an der Bergstraße“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
Für die künftige Nutzung und Bebauung des Geländes Bergs-
traße 17-23 soll ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Der 
Gemeinderat hat hierzu die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Gelände alte Fabrik an der Bergstraße“ beschlossen. Der Ge-
meinderat hat sich zuletzt in seinen Sitzungen vom 21.02.2024 

und 08.05.2024 mit der künftigen Nutzung und Bebauung die-
ses Geländes sowie der Bebauungsplanung befasst und ver-
schiedene Eckpunkte festgelegt. Die Bebauungsplanung soll 
nun fortgeführt werden. Hierzu wird in der Sitzung über den 
Sachstand berichtet und das weitere Verfahren besprochen. 
Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung im verein-
fachten VerfahrenBauort: Flurstücke Nr. 768/8 und 762/5, 
Bergstr. 17Bauvorhaben: Umnutzung des Bürogebäudes 
in ein Mehrfamilienhaus mit 21 Wohnungen, Anbau von 
Balkonen und Neubau von Carports
Für die Umnutzung des bestehenden Bürogebäudes zu ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Anbau von Balkonen und Neubau 
von Carports, Grundstück Bergstr. 17, wurde der Bauantrag 
eingereicht. Im Hinblick auf das laufende Bebauungsplan-
verfahren hatte der Gemeinderat in einer vorausgegangenen 
Sitzung beschlossen, dass die Beratung über die Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch 
(BauGB) im Gemeinderat erfolgen soll.
 
Errichtung einer überdachten Fahrradabstellanlage an der 
Allgäutorhalle, Mozartstr. 31, Flurstück Nr. 586/14
An der Allgäutorhalle soll aufgrund der vielfältigen Nutzungen 
in diesem Bereich eine überdachte Fahrradabstellanlage für die 
Allgemeinheit errichtet werden. Hierfür ist ein Bauantrag not-
wendig. In der Gemeinderatssitzung wird die Planung hierfür 
vorgestellt und der Gemeinderat befasst sich mit der Durch-
führung der Maßnahme. Zudem wird über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) 
zu dem Bauantrag für die Fahrradabstellanlage beraten.
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2025 
mit Finanzplanung
Der Gemeinderat befasst sich mit der Aufstellung und Ver-
abschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
2025 mit Finanzplanung sowie den weiteren Bestandteilen 
zur Haushaltsplanung.

PENDLA - Die Mitfahrzentrale für Pendler
Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt allen 
Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter vogt.pendla.
com die Möglichkeit, passende MitfahrerInnen für den tägli-
chen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Klima, 
sondern auch der eigene Geldbeutel geschont.
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen den 
täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes Fahr-
zeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur 1,1 
Personen besetzt – Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden.
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, 
hat sich die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA 
entschieden.
Wie funktioniert PENDLA?
Bei der Anmeldung sind Name und Vorname sowie die 
Fahrtstrecke anzugeben. Durch zusätzliche Angaben wie z. 
B. die Tage und Zeiten, an denen die Strecke zurückgelegt 
wird, ermittelt PENDLA passende Mitfahrer. Diese können 
dann ganz einfach kontaktiert und gemeinsame Fahrten ver-
einbart werden.
Wo melde ich mich an?
Die Anmeldung bei PENDLA erfolgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com.
Was kostet PENDLA?
Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos. Anteilige Fahrtkos-
ten werden individuell im Rahmen der Fahrgemeinschaften 
vereinbart.
Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt allen 
Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter vogt.pendla.
com die Möglichkeit, passende MitfahrerInnen für den tägli-
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chen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Klima, 
sondern auch der eigene Geldbeutel geschont.
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen den 
täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes Fahr-
zeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur 1,1 
Personen besetzt – Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden.
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemeinsame 
Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, hat sich 
die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA entschieden.
Wie funktioniert PENDLA? 
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Bei der Anmeldung sind 
Name und Vorname sowie die 
Fahrtstrecke anzugeben. Durch 
zusätzliche Angaben wie z. B. 
die Tage und Zeiten, an denen 
die Strecke zurückgelegt wird, 
ermittelt PENDLA passende Mit-
fahrer. Diese können dann ganz 
einfach kontaktiert und gemein-
same Fahrten vereinbart werden.
Wo melde ich mich an?
Die Anmeldung bei PENDLA erfolgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com.
Was kostet PENDLA?
Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos. Anteilige Fahrtkos-
ten werden individuell im Rahmen der Fahrgemeinschaften 
vereinbart.

Herzlichen Glückwunsch und herzlichen 
Dank Claudia Jäckle zum 30-jährigen 
Dienstjubiläum bei der Gemeinde
Seit 30 Jahren ist Claudia Jäckle bei der Gemeinde Vogt in 
unseren Kindergärten tätig. Im April 1995 begann Claudia 
Jäckle im Kindergarten Zauberturm und begleitete dort unsere 
Vogter Kinder. 2006 übernahm sie die Aufgabe als Leiterin im 
Kindergarten Mullewapp, damals noch im „alten“ Mullewapp. 
Neben vielen Kindern, die sie in ihrer Zeit begleitete, war sie 
auch Hauptansprechpartnerin für die Belange des Kindergar-
tens beim Neubau des Kinderhauses vor 2 Jahren. Dass sie 
seit 3 Jahrzehnten in unseren Kindergärten im Einsatz ist, be-
legt auch die Tatsache, dass mittlerweile Kinder in ihren Kin-
dergarten gehen, deren Eltern bereits bei Claudia Jäckle im 
Kindergarten waren. In ihrer gesamten Dienstzeit war immer 
spürbar, dass ihr sowohl das Wohl der Kinder als auch ihrer 
27 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sehr am Herzen liegen.

Zu ihrem Dienstjubiläum 
dankte Bürgermeister Peter 
Smigoc Frau Jäckle ganz 
herzlich und gratulierte ihr zu 
diesem erfreulichen Ereignis. 
Er überreichte ihr ein Ge-
schenk und eine Urkunde für 
ihr langjähriges Engagement. 
Claudia Jäckle ist nach wie 
vor mit großer Freude bei der 
Arbeit. Wir wünschen ihr, 
dass dies noch lange so 
bleibt sowie weiterhin viel 
Freude und Erfolg.

Hinweis Landratsamt Ravensburg   
zur Borkenkäferbekämpfung
Landkreis Ravensburg
An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises  
Ravensburg

Hinweis
nach § 68 Landeswaldgesetz
zur Borkenkäferbekämpfung

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmun-
gen des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 
Nrn. 4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur 
Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von 
Fichtenborkenkäfern folgende Maßnahmen durchzuführen:

1. Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käfer-
befall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall 
grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald 
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren 
sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käfer-
holzanfall in den letzten Jahren.

2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme 
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Entfer-
nung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem In-
sektizid).

3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Ent-
seuchung.
In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchigem Turnus 
erfolgen.
 
Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das For-
stamt gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine

Frist bis zum 10.6.2025
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres

bis 30.9.2025
zu erfolgen.
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt 
fachkundige Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 
S.2 LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der 
Verwaltungsvollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) er-
zwungen werden kann.
Ravensburg, den 28.04.2025
gez. Landrat

Geschwindigkeitskontrollen   
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort: L 325, Heissen
Kontrollzeit:  Donnerstag, 03.04.2025 von 

16:45 Uhr bis 18:45 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1075
Höchstgeschwindigkeit: 92 km/h
Überschreitungen: 15

Kontrollort: L 325, Stocken
Kontrollzeit:  Donnerstag, 17.04.2025 von 

06:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 613
Höchstgeschwindigkeit: 70 km/h
Überschreitungen: 14
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Kontrollort: L 324, Moser
Kontrollzeit:  Donnerstag, 17.04.2025 von 

09:59 Uhr bis 12:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 748
Höchstgeschwindigkeit: 67 km/h
Überschreitungen: 6

Kontrollort: L 324, Mosisgreut
Kontrollzeit:  Dienstag, 22.04.2025 von 

06:43 Uhr bis 09:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 387
Höchstgeschwindigkeit: 87 km/h
Überschreitungen: 2

Brückentage
Am Brückentag 30. Mai 2025, sowie in den Pfingstferien vom 
10. Juni bis einschließlich 20. Juni 2025 bleibt die Bücherei 
geschlossen.
Ihr Büchereiteam

Bereitschaftsdienste

Samstag, 10. Mai 2025
Sonntag, 11. Mai 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 10. Mai 2025
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 88279 Amtzell,
Tel.: 07520 / 9669740
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, 88213 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 96866
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 91237

Sonntag, 11. Mai 2025
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg, 
Tel.: 07527 / 95110
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51, 88214 Ravensburg,
Tel.: 0751 / 3621584
Schloss-Apotheke Aulendorf, Hauptstr. 53, 88326 Aulendorf, 
Tel.: 07525 / 92310
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 10.05.25/ Sonntag, 11.05.25
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt,
Tel. 07529/973411
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Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit  

von Elke und Detlef Zengerling
Seit fünf Jahrzehnten sind Elke und Detlef Zengerling 
verheiratet. So konnte das Ehepaar Zengerling vor 
kurzem ihren 50. Hochzeitstag und somit das Fest 
der Goldenen Hochzeit feiern. Anlässlich ihres Fest-
tages überbrachte Bürgermeister Peter Smigoc dem 
Jubelpaar die Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten 
und die Glückwünsche sowie einen Geschenkkorb 
der Gemeinde.

Wir gratulieren Elke und Detlef Zengerling ganz herz-
lich zu ihrer Goldenen Hochzeit und wünschen ihnen 
noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Grundschule Vogt
Abschluss Leselust Projekt 24_25

Eine nächste Leserunde ging kurz vor den Osterferien zu Ende: 
8 Lesekinder haben zusammen mit ihren Lesepatinnen und Le-
sepaten seit Oktober zusammen einmal in der Woche gelesen. 
Im Schülercafe war die gute Stimmung in den Leseteams deut-
lich zu spüren.  Es war sehr schön zu sehen, wie vertraut die 
Teams miteinander sind, wie groß die Freude aneinander ist. 
Frau Steiner sprach strahlend ihren Dank aus über die große 
Motivation der Lesenden. Im Anschluss haben die Kinder ein 
Buch bekommen und die LesepatInnen ein kleines Geschenk. 
Ich bedanke mich sehr herzlich für den unermüdlichen Einsatz 
von Frau Müller-Simpfendörfer, die von schulischer Seite das 
Leselust-Projekt begleitet. Den Lesepatinnen und Lesepaten 
sprechen ich an dieser Stelle meine große Hochachtung aus: 
Sie schenken den Kindern Ihre Zeit und Aufmerksamkeit und 

helfen an einer wichtigen Stelle im Leben eines Schulkindes. 
Schule macht Kindern dann Spaß und kann dann gut bewäl-
tigt werden, wenn sie über Leseverständnis und -vermögen 
verfügen. Diesem wurde hier wieder vielfach auf die Sprünge 
geholfen, wie schön!
Das Leselustprojekt geht nach den Herbstferien weiter. Auch 
dann wird es wieder Kinder geben, die sich über lesehelfende 
Menschen freuen.
Mit leselustigen Grüßen wünsche ich allen einen guten Som-
mer, Birgit Ludwig

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 8. Mai bis Sonntag, 18. Mai 2025
 V:  St. Anna, Vogt   W: St. Magnus, Waldburg 

H:  St. Cassian, Hannober
 
Donnerstag, 8. Mai
H 17:30 Uhr Probe Maiandacht
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 9. Mai
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
H 17:30 Uhr Maiandacht mit dem Kinderchor
Samstag, 10. Mai
Kollekte: Kirchliche Berufe
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Johanna und †Willi Dieten-

berger, †Eva und †Johann Burger, †Konrad und 
†Serafine Hirschbühler, †Cornelia Hirschbüh-
ler)

Sonntag, 11. Mai - 4. Sonntag der Osterzeit 
Tag der Ewigen Anbetung in Hannober
Kollekte: Kirchliche Berufe
W 8:45 Uhr Eucharistiefeier (JT †Klara und JT †Karl Joos
   JT †Maria und †Martin Dillmann)
H 10:15 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aussetzung und Bet-

stunden
   (†Rosina Hanser, JT †Agathe Wetzel, †Hiltrud 

Wetzel)
 17:00 Uhr Abschluss mit Segen
V 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Rosenkranz
 17:00 Uhr Maiandacht mit dem Kirchenchor
Dienstag, 13. Mai
V 07:45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Dienst
 14.00 Uhr Maiandacht, anschl. Seniorennachmittag
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 15. Mai - Tag der Ewigen Anbetung in Vogt
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aussetzung und Bet-

stunden
 17:00 Uhr Abschluss mit Segen
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 16. Mai - Tag der Ewigen Anbetung in Waldburg
W 08:00 Uhr  Schülergottesdienst mit Segnung der religi-

ösen Andenken der Erstkommunion, anschl. 
Aussetzung und Betstunden

 17:00 Uhr Abschluss mit Segen
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
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Samstag, 17. Mai
W	 18:30 Uhr	� Vorabendmesse (†Gebhard Hirscher, †Anton 

Seeger, JT †Ida und †Alfons Preg)
Sonntag, 18. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier (†Alois Bertsch, †Anton und 

†Josefine Wucher; Hankel, †Fam. Herbst, 
†Maria Kempter, JT†Otto Pfleghar)

	 19:00 Uhr	� Kapelle Maria Königin des Friedens: Maian-
dacht - Bitte das Gotteslob mitbringen

W	 14:00 Uhr	 Taufe des Kindes Milena Hämmerle
	 19:00 Uhr	� Habnitkapelle: Maiandacht - Bitte das Gottes-

lob mitbringen

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 8. Mai
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung (OG)
Montag, 12. Mai
19:00 Uhr	 Spontanchorprobe (EG)
Dienstag, 13. Mai
14:30 Uhr	 Seniorennachmittag (EG)
Mittwoch, 14. Mai
19:00 Uhr	 FürMitBei-Team (OG)
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor (EG)

Erstkommunionfeiern der Seelsorgeeinheit

Bilder: Melanie Buschle und S. Hildebrand

An den letzten beiden Sonntagen haben die Kinder der 3. Klas-
sen und ihre Familien das Fest der Ersten Heiligen Kommunion 
gefeiert. Unter dem diesjährigen Motto: „Kommt her und esst!“ 
haben wir miteinander richtig schöne und kindgerechte Got-
tesdienste gefeiert, in denen wir Jesus als unseren Freund in 
unser Leben gelassen haben und darauf vertrauen, dass er uns 
mit seiner guten Botschaft trägt und satt macht. Zum ersten 
Mal haben die Kinder an der Mahlgemeinschaft teilgenommen 
und wir hoffen sehr, dass sie alle in diese Gemeinschaft gut 
hineinwachsen und sich dort wohl und zu Hause fühlen wer-
den. Beide Male hat die Sonne mit den glücklichen Kindern 
um die Wette gelacht. Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott allen, 
die dieses schöne Fest möglich gemacht und mitgestaltet 
haben: den Gruppenleiterinnen für ihre gute Begleitung, dem 
„Verwandtenchörle“ in Waldburg unter der Leitung von Herrn 
Heilig und in Vogt dem „Spontanchor“ von Eva Müller-Simp-

fendörfer für die schöne musikalische Begleitung, den Mu-
sikkapellen Waldburg und Vogt für die Prozessionsbegleitung 
und die Ständchen, den Ministranten, Kommunionhelferinnen, 
Mesnern, Blumenschmuckfrauen für die wie immer wunder-
schöne Gestaltung der Kirchen, den Kirchenreinigungsfrauen 
und Ihnen allen für die Begleitung im Gebet!

Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten 
und vierten Klassen und auch Eltern, soweit 
sie teilnehmen können, sind herzlich zum 
Schülergottesdienst in die Kirche St. Anna 

am Dienstag, den 13. Mai 2025 um 7:45 Uhr eingeladen.

Seniorennachmittag
Wir laden Sie wieder herzlich ein zu un-
serem Seniorennachmittag am Dienstag, 
13. Mai 2025. 

Bild: Susanne Hempel
In: Pfarrbriefservice.de

Beginnen wollen wir mit einer Mai-
andacht in der Kirche St. Anna um 
14 Uhr.
Anschließend werden wir im kath. 
Gemeindehaus bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich Beisammensein.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
ein zahlreiches Kommen. 

  
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

    
    
    
  
     
    
 
    
   
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 

Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 

 
  

  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

    
    
    
  
     
    
 
    
   
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Tag der Ewigen Anbetung in unserer 
Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu 2025

 
  

 
 
 
 

 
 

 
 

 

Hannober, 
St. Cassian 
Sonntag, 
11.05.2025  

10:15 Uhr 
 
 
 
17:00 Uhr 

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden. Die Betstunden werden von 
Gemeindemitgliedern gestaltet. 
Abschluss mit Segen 

Vogt, 
St. Anna 
Donnerstag, 
15.05.2025 

09:00 Uhr 
 
 
09:45 – 10:45 Uhr 
10:45 – 11:45 Uhr 
11:45 – 12:45 Uhr 
12:45– 13:45 Uhr 
13:45 – 14:45 Uhr 
14:45 – 15:45 Uhr 
15:45 – 16:45 Uhr 
16:45 – 17:00 Uhr 
17:00 Uhr 

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden: 
Oase der Stille, Hl. Geist 
Seniorenkreis 
Oase der Stille 
Maria, Friedenskönigin 
Mütter beten 
Stunde der Barmherzigkeit  
Lobpreis 
Stille Anbetung 
Abschluss mit Segen 

Waldburg, 
St. Magnus 
Freitag, 
16.05.2025 
 

08:00 Uhr 
 
 
 
17:00 Uhr   

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden. Die Betstunden werden von 
Gemeindemitgliedern gestaltet. 
Abschluss mit Segen 

 

Maiandachten in unserer Seelsor-
geeinheit   
Freitag, 9. Mai 2025, 17:30 Uhr: 
Maiandacht mit dem Kinderchor, 
Kirche St. Cassian, Hannober
Sonntag, 11. Mai 2025, 14 Uhr: Ro-
senkranz, Kapelle Rothaus
17 Uhr: Maiandacht mit dem Kir-
chenchor, Kirche St. Anna
Dienstag, 13. Mai 2025, 14 Uhr: 
Maiandacht, Kirche St. Anna, Vogt 
anschl. Seniorennachmittag im Ge-
meindehaus
Sonntag, 18. Mai 2025, 19 Uhr: 
Maiandacht Kapelle Maria Königin 
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des Friedens, Unterhalden - Bitte das Gotteslob mitbringen
19 Uhr: Maiandacht in der Habnitkapelle-Bitte das Gotteslob 
mitbringen. 
Mittwoch, 21. Mai 2025, 18 Uhr: Maiandacht in Sieberats-
reute am Bildstöckle
Donnerstag, 22. Mai 2025, 14 Uhr: Maiandacht der Senioren, 
Kirche St. Magnus, Waldburg
Sonntag, 25. Mai 2025, 14 Uhr: Rosenkranz, Kapelle Rothaus
Herzliche Einladung!

Einladung zur Maiandacht
Der Kinder-Konfetti Chor lädt Groß 
und Klein zur Maiandacht
am 9. Mai 2025 um 17.30 Uhr in 
die Kirche St. Cassian nach Han-
nober ein.
Gemeinsam wollen junge Men-
schen alte Marienlieder singen.
Unter dem Motto „Kaktus Sein!“ 
werden wir Maria und ihren Le-

bensweg betrachten und Vergleiche zu unserem Leben ziehen.
Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern möchten.
Der Waldburger Kinder-Konfetti Chor
Petra Egger

Kirchenchor St. Anna
Zur Maiandacht am Sonn-
tag 11. Mai 2025 um 17 Uhr 
in St. Anna laden wir herz-
lich ein.
Mit Gebeten und besinn-
lichen Texten wollen wir Ma-

ria, die Königin des Friedens, ehren. Es erklingen bekannte 
Marienlieder und mehrstimmige Chorsätze.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchenchor St. Anna.

Maiandacht an Schädlers Bildstöckle in Sieberatsreute

Nach Jahren findet am Mittwoch, 21. Mai 2025, wieder in 
Sieberatsreute am Bildstöckle oberhalb vom ehemaligen Gast-
haus Binger, Richtung Wald, eine Mainandacht statt. Wir star-
ten um 17.45 Uhr am Gasthaus Binger und gehen betend 
zum Bildstöckle. Musikalisch begleitet werden wir von den 
Oldies von Sieberatsreute. Nach der Maiandacht sind wir alle 
herzlich eingeladen in den Stadel von Herrn Manfred Kibele, 
genannt „Kaba“, zu Begegnung bei Vesper (auch vegetarisch) 
und Getränken.
Parkmöglichkeiten bestehen am Gasthaus Binger, bei Familie 
Kibele, und an der Straße dort auf der Wiese beim Feldkreuz.
Herzliche Einladung zum Mitgehen, Mitbeten und Mitsingen. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze Vorbereitungsteam 
von Sieberatsreute

Gewässerführung an der Argen 
Die Gruppe FürMitBei der Kirchen-
gemeinde St. Anna konnte am 
26.04.2025 „in Gottes freier Natur“ 
zahlreiche Teilnehmer zu einer Ge-

wässerführung an der Argen bei Neuhaus-Düren (Argenbühl) 
mit dem ausgebildeten Gewässerführer Peter Schäle begrü-
ßen.
Was hat die Argen mit dem Schwarzen Meer zu tun?
Diese Frage stellte der Peter Schäle den Teilnehmern zu Be-
ginn der Führung. Anhand einer großen Übersichtskarte über 
den derzeitigen Verlauf der Argen erläuterte er, dass bei der 
Würmeiszeit das östliche Schmelzwasser der Argenzunge 
des Rheingletschers über die Iller in die Donau und weiter 
in das Schwarze Meer floss. Erst mit dem Abschmelzen des 
Gletschers in Richtung der Bodenseesenke wurden die alten 
Abflüsse zur Donau zu hoch und die Argen entwässerte in 
Richtung Bodensee und über den Rhein in die Nordsee.
An der Flusskrümmung von Neuhaus befindet sich rechts des 
Flusses in der Außenkurve eine steil aufragende Uferwand aus 
Sandstein (Prallhang) und auf der linken Seite in der Flussbie-
gung ein Gleithang, an dem sich das durch die Strömung an 
der rechten Seite abgetragene Material ablagert (Sedimen-
tation).   Herr Schäle schilderte mit vielen Beispielen, wie die 
nichtbearbeitete Vegetation am Prallhang für viele Tiere und 
Vögel wertvoller Lebensraum darstellt und wie die verschiede-
nen Bereiche im Fluss (Sandbänke, Geröll, Steine, Baumwur-
zeln, etc.) lebensnotwendige Rückzugsorte und Schutzzonen 
für verschieden Fischarten und Wasserlebewesen sind.
Welche Auswirkungen der menschliche Eingriff in die natür-
liche Flusslandschaft der Argen hat, konnten die Teilnehmer 
an dem ein paar hundert Meter flussaufwärts befindlichen 
Stauwehr mit Wasserkanal erfahren. Dass sich hier das Be-
dürfnis zur Nutzung des Flusses zur Energiegewinnung und 
die Notwendigkeit zum Erhalt der natürlichen Flusslandschaft 
für die Lebensräume der Tier- und Pflanzenwelt konträr gegen-
überstehen und auch durch den am Stauwehr angebrachten 
„Fischaufzug“ nur minimal ausgeglichen werden kann, führte 
der Referent den Teilnehmern anschaulich vor Augen.
Nach einem Blick auf eine rundum vom Biber angenagte statt-
liche Buche am Flussufer und auf einen natürlichen Ansitz im 
Wasser für den Eisvogel konnten die Teilnehmer den über-
aus interessanten und lehrreichen Nachmittag als Gäste des 
Bezirksimkereivereins Wangen in dessen Vereinsheim beim 
Lehrbienenstand bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. 
Für das Team FürMitBei
Josef Gschwind

Miniplan
Mini-Plan Mai 2025
Samstag, 10.05. 
18:30 Uhr:   Paul Leuter, Andreas Leuter, Soph-

ia Gresser, Benedikt Schäfer 
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Sonntag, 18.05. 
10:15 Uhr: �Lovis Monat, Martin Edel, Lucija Brlic, Mattea 

Krämer 
Samstag, 24.05. 
13:30 Uhr:  Max Ahlfänger, Emma Ströbele 
Sonntag, 25.05. 
08:45 Uhr: �Alexandra Prader, Hannes Vogel, Lotta Steck, 

Ronja Vogel 
Donnerstag, 29.05. 
08:30 Uhr: �Marwin Madlener, Jonah Steck, Lotta Steck, Li-

nus Hanschur, Lina-Marie Hanschur, Ronja Vogel, 
Mattea Krämer, Emma Ströbele, Alexandra Prader, 
Sophia Gresser Samstag, 31.05. 

18:30 Uhr: �Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Lovis Monat, 
Benedikt Schäfer 

Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder be-
nutzt unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Er-
satz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottes-
diensten bitte 15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten 
bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. Oberminis: Li-
nus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexandra Prader Tel. 
07529/634512; Zuständig für Miniplan: Lina-Marie Hanschur 
Tel: +4915121210771

Kinderkirche Vogt
Liebe Kinder, liebe Eltern,
das Kinderkirchenteam sucht Verstär-
kung. Wer Lust hat mit uns schöne und 
altergerechte Gottesdienst für unsere 
Jüngsten zu gestalten darf sich gerne 
im Pfarrbüro melden (Tel. 1350) oder uns 

direkt bei einem Gottesdienst ansprechen.
Bist du noch unschlüssig, dann schau einfach bei einem un-
serer nächsten Gottesdienste vorbei, diese sind:
So. 25.05. 10:15 Uhr
So. 29.06. 10:15 Uhr 
So. 20.07. 09:00 Uhr St. Anna Fest
So. 21.09. 10:15 Uhr
So. 19.10. 10:15 Uhr
So. 30.11. 10:15 Uhr 1. Advent 
im Dez. 17:30 Uhr lebendiger Advent
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam

„Abend der Freude”
mit dem Duo
Petra und Johannes
Freitag 16. Mai 2025
18 - 21 Uhr
im Kongo - Grüner Baum
Wieser 5 - Amtzell
Eintritt frei - Spenden erbeten

Etwas zum Nachdenken!

Einsam ist, wer für niemanden 
sorgt.
Deutsches Sprichwort

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.        

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

TIME TO SAY GOOD-BYE

Bild: Barbara Waldvogel

Herzliche Einladung zum Abschiedsgottesdienst 
für Pfarrer Manfred Bürkle und Lib Briscoe
Am Sonntag Jubilate, den 11. Mai 2025, beginnt um 10.00 Uhr 
der Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. An-
schließend lädt die Kirchengemeinde zu einer Abschiedsfeier. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Insgesamt 20 Jahre war Manfred Bürkle Pfarrer in der Kir-
chengemeinde Atzenweiler, seit der Fusion 2019 Atzenwei-
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ler-Vogt. Lib Briscoe hat den Ökumenischen Chor ins Leben 
gerufen und viele Jahre lang geleitet. Mit dem Ruhestand von 
Pfarrer Bürkle verabschieden sich die beiden. Wir sagen Auf 
Wiedersehen! Für sie darf etwas Neues beginnen. Das wollen 
wir feiern und danke sagen für ihr prägendes, erfrischendes, 
aufrichtendes und segensreiches Tun! 
Ulrike und Jörg Boss sowie der Kirchengemeinderat

Alles hat seine Zeit
„To everything, turn, turn, turn 
There is a season, turn, turn, turn 
And a time to every purpose under heaven...“
 
Pete Seeger hat das Lied geschrieben. Das war in den fünf-
ziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts. Lange her. Die 
„Byrds“ haben es gesungen und in ihrer Version bekannt 
gemacht. Das war in den Sechzigern. Auch lange her. Jetzt 
fährt mir das Lied im Kopf herum: „Jedes Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Zeit.“ Das ist nun gegenwärtige Realität!
Die Zeilen und Worte, die ich gerade zu formulieren suche, sind 
aller Voraussicht nach die letzten, die ich als kurze Besinnung 
in den „amtlichen Mitteilungen“ für Sie und Euch schreiben 
darf, liebe Leserinnen und Leser. Einfach so, mitten im Alltag. 
Was für eine wertvolle Möglichkeit, denke ich, Gedanken zu 
fassen und an Mitbürger/innen eines Wohnortes weitergeben 
zu dürfen! Nein, nicht einfach so. Aber in der schönen Aufga-
be und in meinem Beruf als Gemeindepfarrer. Jetzt geht für 
mich die Aufgabe und die Zeit bald zu Ende. Am kommenden 
Sonntag werde ich verabschiedet, gemeinsam mit meiner 
Frau als Chorleiterin – „Jedes Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Zeit.“
Der Gedanke, auf den Pete Seegers Lied Bezug nimmt, ist 
uralt. Er steht im biblischen Buch „Prediger“.  Das ist ur-lange 
her, denke ich mir. Und ja, schon „schön und wertvoll“. Aber 
auch eine ganz schön große Aufgabe, die man da übertra-
gen bekommt als Prediger. Stimmt schon: Gut, sie nun auch 
wieder abzugeben. Die Aufgabe quasi an Gott und an die 
Gemeinde zurückzugeben. Oder: Getrost die Gemeinde, die 
Menschen, die Mitarbeitenden, die Aufgaben, die Zustände 
und Umstände, die gelösten und die offenen Fragen in Gottes 
Hand wissen zu dürfen. 
In diesem Sinne: Natürlich gäbe es noch viel zu sagen und 
zu fragen und zu hören, freudig miteinander zu teilen oder zu 
beklagen, miteinander zu lachen und zu weinen, manches Mal 
miteinander zu ringen und nach guten Wegen zu suchen. Al-
les hat seine Zeit. Der Beter von Psalm 31 sagt es so: „Meine 
Zeit steht in deinen Händen“. In dem Sinne: Herzlichen Dank 
für die gemeinsame Zeit, die Weggemeinschaft, das Lachen, 
das Weinen... Und (diese Formulierung ist nun auch schon 
„altbacken“ – aber ich finde sie immer noch gut und schön): 
Seien Sie Gott befohlen! Manfred Bürkle  
 
Wochenplan
Freitag, 09. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius in Vogt
 
Sonntag, 11. Mai Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer 

Manfred Bürkle in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler

 Das Opfer ist für Gesamtkirchliche Aufgaben be-
stimmt.

 
Dienstag, 13. Mai
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

 
Donnerstag, 15. Mai
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt

Freitag 16. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg
16.00 Uhr Gottesdienst  Lebensräume für Jung und Alt, 

Waldburg

Sonntag, 18. Mai Kantate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl, Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen; die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben; herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet
am Freitag, 09.05.2025 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendgruppenleiter
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Dienstabend am 8. Mai
An diesem Dienstabend üben wir mit der Feuerwehr Vogt die 
Rettung aus einem Kraftfahrzeug.
Treffpunkt: 19:30 Uhr am Heim
Bekleidung: Einsatzkleidung

Putzdienst
Zeitraum 13.05. – 26.05.: Gruppe Moni
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
die nächste Gemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 
14.05.2025, um 19 Uhr im Rathaus. Die Tagesordnung kann 
unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149913
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Donnerstag, 08. Mai, um 
19:30 Uhr im Adler. Es wird einen Rückblick auf die Kreismit-
gliederversammlung zum Thema Chancen des Biosphären-
gebiets für unsere Region geben. Außerdem werden wir uns 
auf die Infomarktveranstaltung des Windpark Altdorfer Wald 
GmbH vorbereiten. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Austausch, sowie Ideen und Anregungen zur Gemeinderats-
arbeit. Auch neue Gesichter sind immer herzlich willkommen!
Rückfragen jederzeit gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Kirchenkonzert
Zu unserem Kirchenkonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Sonntag, 25. Mai 
2025 um 19:00 Uhr in der St. Anna Kirche in Vogt statt. 
Kirchenöffnung ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert 
ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! Die Spenden 
kommen dem Kindergarten St. Josef in Vogt zu Gute. 

Das Programm: 
Musikkapelle Vogt
(Dirigent: Andreas Vogler)
Choral für Anna Karl Schuster
The Glory of Love Roland Heck
Sound of Silence James L/ Hosay
St. Florian Choral Thomas Doss
My Dream Peter Leitner
Toccata in D Minor J.S Back; Arr.: Jan van Kraey-

donck
A Sign for Freedom Thomas Asanger
Amen Pavel Stanek
- Änderungen vorbehalten -

Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen 
der Musikkapelle Vogt

1. Mai-Hock im Fanfarenheim
Am 1. Mai letzte Woche führten wir den ersten 1. Mai Hock im 
Fanfarenheim in Heissen durch. Ein kleine Wanderroute führte 
vom Feuerwehrhaus in Vogt durch den Altdorfer Wald bis ins 
Fanfarenheim in Heissen. Bei Kaiserwetter konnten wir sehr 
viele Besucher auf unserem Vereinsgelände empfangen. Ne-
ben Steaks und Wurst gab es natürlich auch kühle Getränke. 
Das Team HCL-Raketen konnte die Wanderung als schnellstes 
absolvieren. Herzlichen Glückwunsch hier zum ersten Platz.
Gegen 15 Uhr war es soweit und es wurde der Originellste 
Bollerwagen gekürt und der Wanderpokal übergeben. Alle 
Anwesenden Besucher stimmten mit Ihrem Applaus ab um 
den Seiger zu ermitteln.
Der Meckatzer Bollerwagen wurde eindeutig mit tosendem 
Applaus gewählt.Herzlichen Glückwunsch an die Gruppe „100 
Jahre Schützengilde Hubertus Vogt” zum ersten Platz.

Wir haben uns sehr über den zahlreichen Besuch an diesem 
schönen Tag gefreut. Das hat uns motiviert um nächstes Jahr 
den zweiten 1. Mai-Hock in Angriff zu nehmen.
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Terminvorschau:
19.06.25 Kirchgang Fronleichnam
27.06.25 Geburtstagsständle
04.07.25 Bewirtung Schützenfest
06.07.25 Auftritt Schützenfest

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder der Nar-
renzunft Vogter Heufresser e.V., sowie Freunde und Gönner 
der Zunft, satzungsgemäß zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am

Freitag, den 09. Mai, um 20:00 Uhr
im Flammenhof 

recht herzlich ein.
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bericht des Zunftmeisters
2. Bericht des Federfuchsers
3. Bericht des Protokoller
4. Bericht des Maskenmeisters
5. Kassenbericht des Säckelmeisters
6. Bericht der Zunftfilzer
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen, wenn wir Euch recht zahlreich zur 
Jahreshauptversammlung im Flammenhof begrüßen dürfen.

Einladung zum 2. Stammtisch des HGiV
Herzliche Einladung an unsere Vogter Unternehmer und Ge-
schäftsleute zum 2. Stammtisch des HGiV am 14. Mai um 
19:30 Uhr im Gasthof Paradies in Vogt. Der Stammtisch für 
Geselligkeit, Austausch und neue Ideen rund um Handel und 
Gewerbe in Vogt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Frühlingsfahrt Nachlese
Die Frühlingsfahrt ist ein fester Bestandteil im Jahrespro-
gramm von uns Vogter Landfrauen. Und mit Matthias von 
Busreisen Schmid ging die Fahrt mit sechsundvierzig froh-
gelaunten Frauen dieses Jahr ins Donautal. Das erste Ziel 
war die Ölmanufaktur in Beuron - Thiergarten von Paul, dem 
jüngsten Ölmüller Deutschlands. Er war selber nicht da, aber 
seine Großeltern und sein Vater erzählten uns mit ganz viel 
Stolz und Herzblut wie das Ganze begonnen und sich zu ei-
nem großen Familienunternehmen entwickelt hat. Mittlerwei-
le hat Paul sechzehn Angestellte, die Ölsaaten werden auf 
dreihundert Hektar Ackerland von Bauern im Umkreis von 
fünfzig Kilometer speziell für ihn angebaut und er produziert 
täglich zweitausend Liter feinstes kaltgepresstes Öl. Wir durf-
ten die Öle verkosten, bekamen tolle Rezepte und ganz viel 
Information über die Wirkungsweise der wertvollen Inhalts-
stoffe. Mit vollen Einkaufstaschen ging die Fahrt weiter zum 

Hohenzollernschloss nach Sigmaringen, welches hoch über 
der Donau thront. In zwei Gruppen geteilt erzählten uns die 
Schlossführer anschaulich die Geschichte des schwäbischen 
Fürstengeschlechts, nahmen uns mit in die Welt der adeligen 
Menschen die hinter diesen ehrwürdigen Mauern lebten und 
liebten, aber auch teilweise nicht damit zurecht kamen. Mit 
ganz viel Geschichten, Anekdoten und viel Wissen der sympa-
thischen Schlossführer schritten wir durch das Schloss. Und 
immer wenn sich wieder eine Tür auftat, waren wir erstaunt 
über die Pracht und die unglaubliche Erhaltung der prunkvollen 
Räume und Salons. Durch die imposante Waffenhalle mit dem 
Rippengewölbe ging es zum Ausgang und den Schlossberg 
runter zurück zum Bus. Im „Haus am See“ in Mengen machten 
wir den Abschluss mit feinstem Essen und mit großer italie-
nischer Gastfreundschaft. Allen Teilnehmerinnen, Landfrauen 
und Gästen, ein herzliches Dankeschön fürs Mitkommen und 
das schöne Miteinander.
Liebe Grüße vom Team und bis spätestens am 1. Juni beim 
Mitglieder- Sommerfest!
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Pistole Großkaliber - Vogt setzt sich knapp gegen Berg 
durch im Rundenwettkampf
Im spannenden Duell der Bezirksliga im Großkaliberpistolen-
schießen setzte sich unser Team mit einem soliden Ergebnis 
von 1011 Ringen gegen den Gastverein Berg durch, der mit 
980 Ringen knapp unterlag. Die Begegnung war geprägt von 
konstant starken Leistungen unserer geübten Schützen. 
Alexander Krieger zeigte sich in Topform und erzielte mit 368 
Ringen ein starkes Einzelergebnis, auch Dieter Schmid über-
zeugte mit 323 Ringen, gefolgt von Christian Ronge, der eben-
falls 320 Ringe zum Sieg beisteuerte. 
Bei den Gästen aus Berg erzielte der beste Schütze 340 Rin-
ge als beste Einzelleistung, konnte aber den Rückstand sei-
nes Teams nicht kompensieren. Die weiteren Schützen des 
Gastteams hielten zwar auch mit 320 Ringen gut mit, jedoch 
reichte die Gesamtleistung am Ende nicht aus, um uns den 
Sieg noch streitig zu machen. 
Der nächste Wettkampf wird mit Spannung erwartet – das 
Team ist fest entschlossen, erneut zu zeigen, was sie können. 
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!
Doris Sticher, Schriftführerin
 

Vorankündigung: 
Wir feiern im Juli 2025 unser 100jähri-
ges Jubiläum!
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen 
zu dürfen!

VfL Brochenzell - SV Vogt  1:3 (1:2)
Der SV Vogt holte auch beim VfL Brochenzell wichtige drei 
Punkte. Das Spiel hatte von Beginn an viel Feuer, beide Teams 
versuchten gleich, offensiv Zeichen zu setzen und nach einem 
anfänglichen Abtasten kam Julian Wucher über außen und 

passte zu Sergen Leyla, der den Ball gleich zu Manne Kraus 
weiterspielte, Kraus ließ sich nicht lange bitten und versenkte 
den Ball zum 1:0 für Vogt in der 9. Minute. Brochenzell hatte 
auf der linken Verteidungsseite der Vogter eine Schwachstelle 
ausgemacht und versuchten es mehrfach, darüber zum Er-
folg zu kommen. In der 13. Minute gelang ihnen dies auch, 
ein Angreifer ging außen durch, die Hereingabe konnte nicht 
verhindert werden und landete beim mitgelaufenen Feirle, der 
freistehend ausgleichen konnte. Nun wollten die Hausherren 
mehr und in der 17. Minute kamen sie zur großen Führungs-
chance durch Marschall, der zum Elfmeter antrat, nachdem es 
im Vogter Abwehrverbund ein Handspiel gegeben hatte. Pat-
rick Reder im Vogter Tor blieb auf der Linie und hielt den nicht 
allzu gut geschossenen Elfer. In der Folge hatte der Schieds-
richter viel Arbeit, das Spiel wurde immer hitziger und es gab 
mehrere gelbe Karten auf beiden Seiten. Das hatte für die 
Gastgeber Folgen, denn in der 44. Minute musste Lehmann, 
bereits gelb verwarnt, mit gelb-rot vom Platz. Aber das wars 
noch nicht vor der Pause. Zunächst knallte Manne Kraus den 
fälligen Freistoß ans Gebälk und in der Nachspielzeit der ersten 
Hälfte kamen die Vogter noch zu einem Eckball. Fabian Elshani 
schlug die kurze Ecke auf Kraus in der Mitte, der legte sich 
den Ball zurecht und vollendete zur erneuten Vogter Führung. 
Nach der Pause galt es, den Vorsprung zu halten oder besser, 
auszubauen, doch die Gastgeber ließen trotz Unterzahl nicht 
viel zu. Statt dessen brannte es im Vogter Strafraum zunächst 
einige Male gewaltig und Patrick Reder im Vogter Tor konnte 
sich mehrfach auszeichnen. Die Vogter hatten in der 60. Mi-
nute die nächste Großchance durch Sergen Leyla, der nach 
einer Ecke mit einem starken Abschluss am Pfosten schei-
terte. In der 78. Minute musste erneut Reder ins 1:1 gegen 
einen anlaufenden Stürmer und wieder blieb er Sieger. In der 
Nachspielzeit machte sich das Anlaufen von Marcel Striegel 
gegen einen Abschlag der Gastgeber bezahlt, von ihm kam 
der Ball zu Manne Kraus, der den Ball trocken im kurzen Eck 
zum 1:3-Endstand einparkte.
Torschütze: Manfred Kraus (3)
Gespielt haben: Patrick Reder, Marcel Glaser, Julian Wucher, 
Dennis Szembek, Marco Pöckl, Manuel Romer, Tobias Mai-
er, Fabian Elshani, Nikola Brankovic, Sergen Leyla, Manfred 
Kraus sowie Elias Elshani (ab 55. für Szembek), Ekrem Mjekici 
(ab 66. für Maier), Marcel Striegel (ab 78. für Leyla) und Nico 
Fässler (ab 86. für Glaser)

VfL Brochenzell II - SV Vogt II (Flex)  1:6 (1:4)
Die Vogter Zweite kommt immer besser in Schuss und konnte 
beim VfL Brochenzell II verdient drei Punkte mitnehmen. Die 
Vogter spielten von Beginn an druckvoll nach vorne und nach 
einer verpassten ersten Möglichkeit durch Heilig ließ es Luis 
Mayer in der 3. Minute mit einem perfekten Freistoß zum ersten 
Mal im Tor klingeln. In der 9. Minute ließ die Vogter Abwehr die 
Gastgeber durchkommen und Nusser konnte zum Ausgleich 
vollenden. Die Vogter beeindruckte der Gegentreffer wenig, 
zunächst scheiterte Luis Heilig mit einem Abschluss knapp, 
dann brachte Domenik Sauter der 26. Minute den Ball steil 
zu Lukas Scholz, der mit einem Heber über Torhüter Neusch 
zum 2:1 für Vogt  traf. Nur eine Minute später eroberte Lukas 
Scholz den Ball und passte zu Luis Heilig, der konnte sich 
die Ecke aussuchen und traf zum 3:1. Kurz darauf konnte 
der VfL eine Ecke nicht verteidigen, der Ball prallte von Lukas 
Scholz zu Luis Heilig, der sich nicht zweimal bitten ließ. Auch 
nach dem Seitenwechsel ging das Spiel hauptsächlich in eine 
Richtung und in der 52. Minute spielte Paul Mayer einen lan-
gen Pass auf Philipp Sauter, der Torjubel blieb jedoch aus, er 
scheiterte hauchzart am Tor vorbei. Zehn Minuten später war 
Luis Heilig im Strafraum gelegt worden, Amann musste für 
diese Aktion mit gelb-rot vom Platz und Robin Hawkeswood 
verwandelte den fälligen Elfer abgezockt zum 5:1 für Vogt. 
Die Gastgeber versuchten weiter, wenigstens den Abstand 
zu verkürzen und liefen prompt in einen gefährlichen Konter 
der Vogter, am Ende jedoch gabs nur einen Eckball für Vogt. 
In der 82. Minute konnte Heiko Richter zeigen, dass er nichts 
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verlernt hat und einen guten Torabschluss durch Nunnenma-
cher parieren. Die Vogter zeigten kurz danach, wie es besser 
geht. Ein langes Zuspiel von Manuel Wucher landete bei Luis 
Heilig, der sich das Spielgerät kurz vorlegte und mit einem 
Heber den 6:1-Endstand besorgte.
Torschützen: Luis Mayer, Lukas Scholz, Luis Heilig (3), Robin 
Hawkeswood
Gespielt haben: Heiko Richter, Paul Mayer, Peter Menniger, 
Gunnar Trommer, Luis Mayer, Luis Heilig, Kevin Hausmann, 
Lukas Scholz, Philipp Sauter, Domenik Sauter, Robin Hawkes-
wood sowie Delano Hawkeswood, Heiko Rilling, Eric Heister 
und Mohamed Hamou

So geht’s weiter:
Mittwoch, 07.05.25, 19.00 Uhr: SV Vogt II – SV Bergatreute II
Sonntag, 11.05.25, 15.00 Uhr: TSV Tettnang – SV Vogt / FV 
Rot-Weiß Weiler II – SV Vogt II
Sonntag, 18.05.25, 12.45 / 15.00 Uhr: SV Vogt – FC Scheidegg

SV Vogt – SV Bergatreute  4:2 (2:0)
Gegenüber den vorangegangenen Heimspielen zeigten die 
Vogter endlich mal wieder zuhause ein gutes Spiel mit einem 
am Ende auch verdienten Heimsieg im Lokalderby gegen den 
SV Bergatreute. Schon zu Beginn legten die Gäste eine rau-
he Gangart an den Tag und versuchten mit allen Mitteln, das 
Vogter Spiel zu stoppen, dies gelang nur bedingt und nach 
einem Eckball in der 9. Minute von Marco Pöckl war Niko-
la Brankovic vor dem Tor am Ball und vollendete zum Füh-
rungstreffer. Danach gabs zunächst außer Freistößen keine 
großen Abschlüsse mehr und das Geschehen verlagerte sich 
ins Mittelfeld. In der 30. Minute kamen die Vogter zu einem 
weiteren Freistoß von außen, Marco Pöckl trat ihn auf Man-
ne Kraus, der mit dem perfekten Abschluss Torhüter Dorner 
keine Abwehrmöglichkeit ließ. Kurz danach hatten die Vogter 
Glück, dass ein Angreifer eine Flanke in den Strafraum nur 
hauchzart verpasste. Mit dem Vorsprung gings in die Pause 
und danach munter weiter. Zunächst vergaben die Gäste die 
Chance zum Anschluss, der Abschluss ging knapp am Vogter 
Tor vorbei, dann zeigte in der 52. Minute Manne Kraus seine 
ganze Klasse, er nutzte ein gutes Zuspiel, legte sich den Ball 
zurecht und donnerte ihn unhaltbar in den oberen Winkel. 
Das 3:0 ließ die Vogter etwas zu sorglos werden, sie verga-
ben einige gute Möglichkeiten, das Torekonto zu füllen und so 
konnte Noah Hecht in der 70. Minute, umringt von mehreren 
Vogter Abwehrspielern, den Anschluss erzielen. Die Gäste 
wollten nun mehr und die Vogter ließen etwas nach und so 
wurde Bergatreute durch den Anschlusstreffer zum 3:2 durch 
Graf nochmals gefährlich. Die Vogter antworteten prompt und 
nach einem abgewehrten Abschluss von Tobias Maier kam der 
Ball zu Tom Neubauer, der mit dem 4:2 den Abstand wieder 
herstellte. In der Nachspielzeit fiel doch fast noch der erneu-
te Anschluss, doch Niklas Seidel parierte glänzend. Am Ende 
stand ein verdienter Heimsieg für die Vogter.
Torschützen: Nikola Brankovic, Manfred Kraus (2), Tom Neu-
bauer
Gespielt haben: Niklas Seidel, Marcel Glaser, Dennis Szembek, 
Marco Pöckl, Julian Wucher, Ekrem Mjekici, Manuel Romer, 
Elias Elshani, Fabian Elshani, Nikola Brankovic, Manfred Kraus 
sowie Tom Neubauer (ab 54. für Brankovic), Marcel Striegel 
(ab 62. für Mjekici), Tobias Maier (ab 78. für Wucher) und Nico 
Fässler (ab 90. für Kraus)

D-Junioren
FC Lindenberg   Vs   SGM Vogt-Karsee     1:1
On Saturday 26th of April our D Jugend team made the long 
trip to Lindenberg for what was always going to be a tough 
match against the home team and came away with a well 
deserved draw. The first few minutes were quite hectic from 

both sides with  a couple of dodgy fouls being made by the 
home team. Vitus had to leave the pitch injured after only 10 
minutes when he was hacked down by a defender, we got the 
free kick but it really should have been a card for the defender, 
definitely yellow but it was borderline red. Luckily enough Vitus 
was able to later return to the game. The game then quietened 
down with very few chances for either side, though just befo-
re the break both sides had chances to score. Half time 0:0.
 Lindenberg started the 2nd half with a bit more possession 
and applied a bit of pressure without any real chance of a goal. 
In fact our team had a couple of chances on the break that 
we really should have done better with. In football you have 
to take your chances and where we didn´t Lindenberg did. A 
cracking shot from the edge of the penalty area into the top 
corner and all of a sudden we were 1 behind. It was a great 
goal but to be honest if the lad was there for the next 10 years 
trying to do that again he would not be able to.....  Lindenberg 
were smelling blood and applying more pressure but our de-
fence held strong and they were limited to long range chances 
which Max dealt with very easily. About 10 minutes from the 
end, a lovely passing movement split the defence, ball came 
to Joel and he buried it in the back of the net. From there til 
the end of the game both sides had a few chances, with our 
team having the better chances, but neither keeper could be 
beaten. At the end of the day a draw was a fair result, a good 
away point against a very physical and aggressive opponent.
A big thank you to Max, our E Jugend keeper, who came in 
at short notice and had a really good game.
The following played: Max, Masrour, Mansour, Fynn, Emma, 
Vitus, Lionel, Joel, Leon, Finn, Donik
Scorer: Joel
Next game Saturday May 3rd in Karsee against SGM SV Her-
lazhofen/Frisenhofen

D-Junioren
SGM Vogt/Karsee ggn. SGM SV Herlazhofen/Friesenho-
fen  3:4
Not exactly sure what to write about this game, I´m still trying 
to figure out how we lost. It´s not as if the opponents were ac-
tually better than us, it´s just that we gave them the 3 points. 
We wrapped the 3 points up in nice wrapping paper, put a nice 
bow ribbon on top and said we don´t want the 3 points you 
can have them..... We got off to a great start, playing lovely 
football and took a deserved lead in the 9th minute , excellent 
ball from Fynn to Joel, he left the defender in his wake and 
buried the ball in the back of the net.  From there it was end 
to end football for the rest of the 1st half, we should have ta-
ken notice of the threat posed by Herlazhofen/Friesenhofen 
as they began to put us a bit of pressure. Then in injury time 
came the equaliser, a corner that we failed to deal with led to 
one of their players sticking out his foot and deflecting the ball 
over the line. A poor goal to concede. Half time 1:1.
   The 1st few minutes of the 2nd half saw us under a bit of 
pressure but we re-took the lead in the 37th minute after a 
foul on Vitus gave us a penalty which Fynn converted with ice-
cold confidence. 2-1 up, we should then have just played our 
normal game but I have no idea what happened. All of a sud-
den we just seemed to drift out of position too often, playing 
rushed passes, kicking long passes to no one. Herlazhofen/
Friesenhofen smelt blood and went all out on the attack. They 
scored 3 goals in 15 minutes as we just seemed to collapse. 
I honestly cannot explain what went wrong. We pulled a goal 
back in the 59th minute when Lionel played a lovely ball to 
Joel, whose speed took him away from his marker and he 
thumped the ball into the back of the net. In the 4 minutes of 
added time we huffed and puffed but to no avail. Final score 
3 : 4, a match that we really should not have lost.
The following played: Basti, Masror, Fynn, Mansor, Lucija, 
Emma, Vitus, Lionel, Joel, Donik, Finn, Leon
Scorers: Joel (2), Fynn(penalty)
Next game May 17 away to FC Wangen 2nd team in Wangen 
at 3.15pm
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E-Junioren
E1-Junioren gegen SGM Unterzeil/Seibranz Unterzeil   5:1

Im dritten Spiel ging es für unsere Kids am Freitag 02.05. 
nach Unterzeil. Es war von vorneherein klar, dass es dieses 
Mal etwas schwieriger wird als in den ersten beiden Spielen. 
Unser Kids sind gut gestartet und haben sich schnell erste 
Chancen herausgespielt. Leider ging es wieder ähnlich los 
wie in den ersten Spielen und wir konnten den Ball nicht im 
gegnerischen Tor unterbringen. Langsam erspielten sich die 
Gastgeber erste Chancen und bekamen durch einen unglück-
lichen Verteidungsversuch den fälligen Elfmeter zugesprochen. 
Unser Torhüter Max war jedoch an diesem Tag sehr gut aufge-
legt und konnte den Elfer mit einer tollen Parade abwehren. Im 
weiteren Verlauf haben sich die Kids durch einen schlechten 
Rückpass leider selbst in Rückstand gebracht. Es entwickelte 
sich ein munteres Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Un-
sere Bemühungen ließen sich dann kurz vor der Pause doch 
noch in zwei Tore ummünzen. Die zweite Halbzeit war von 
viel Kampf und Abwehrarbeit geprägt. Max musste ein ums 
andere mal in höchster Not retten, da Teile des Teams leider 
ihre zugeteilten Positionen und Aufgaben immer wieder auf-
gaben und somit immer wieder Chaos in der Abwehrarbeit 
entstand. Trotzdem haben sich die Kids auch gute Chancen 
herausgespielt und schafften es mit etwas Glück und Mitar-
beit des Gegners Mitte der zweiten Halbzeit den Vorsprung 
auf 4:1 auszubauen. Gegen Ende ließ unser Gegner etwas 
frustriert nach und wir konnten noch kurz vor Schluss den 
Endstand herstellen. Glückwunsch! Am Montag 05.05. geht 
es direkt weiter gegen den aktuellen Tabellenführer, den SV 
Deuchelried.Es spielten: Max, Moritz, Noah, Raphael, Vladik, 
Basti, Hannes, Jannis und Linus
E2 gegen SGM SV Seibranz/Unterzeil II  3:14
Nach zwei Siegen in den ersten beiden Spielen, reiste die 
E2 ersatzgeschwächt, insbesondere durch den Ausfall des 
Stammtorhüters, ebenfalls am 02.05. nach Unterzeil. Es stellte 
sich schnell heraus, dass es durch die veränderte Mannschaft 
an dem Tag leider nicht viel zu holen gibt. Unser Gegner spiel-
te von Beginn an souverän und nützte jeden noch so kleinen 
Fehler unseres Teams aus. Trotz der vielen Tore gaben sich 
die meisten Kids nicht auf und versuchten ihr bestes bis zum 
Ende entgegenzusetzen. Leider jedoch mit wenig Erfolg. Am 
Montag 05.05. geht es ebenfalls direkt weiter, auch hier gegen 
den aktuellen Tabellenführer.Es spielten: Mio, Malu, Leonas, 
Richard, Arda, Ben, Eliah R., Elio und Fiona

Kurz und knapp - die Ergebnisse vom Wochenende
Damen: HCL Vogt - TSG Ailingen 24:24 (13:13)
Herzlichen Glückwunsch an die Damenmannschaft des 
HCL Vogt!!!
Mit dem hart umkämpften Unentschieden gegen die TSG Ai-
lingen hat sich das Vogter Damenteam zum Saisonende mit 

einem hervorragenden 4. Platz in der Tabelle der Bezirksober-
liga belohnt und darf somit in der Relegation um den Einzug in 
die Landesliga antreten. Ein Riesen-Erfolg für die junge Mann-
schaft und das Trainerteam Manfred Kugel, Sandra Riedesser, 
Veronika Böttcher und Alexander Schek-Popp.  

Gemischte F-Jugend: Letzter Spieltag in Leutkirch der 
gF-Jugend Vogt 3 und Vogt 4 
Auch unsere jüngsten, im Wettkampf stehenden Handballerin-
nen und Handballer hatten dieses Wochenende ihren letzten 
Spieltag und waren beim TSG 1847 Leutkirch zu Gast. Alle 
Kinder waren noch einmal top motiviert und konnten sehr gute 
Leistungen abrufen. Somit bleibt als Fazit, dass alle Kinder in 
der Saison 24/25 ihre handballerischen Fähigkeiten verbes-
sern konnten.

Nachbericht: 
Damen: HC Apla Hard - HCL Vogt 37:22 (21:10)
Klare Niederlage beim Tabellenzweiten
Am Samstag, den 26.04. traten die HCL-Damen zum letzten 
Auswärtspiel der Saison in Vorarlberg beim Tabellenzweiten 
Apla Hard an. Eigentlich war man mit einem guten Gefühl in 
die Halle gegangen. Bei den letzten Spielen hat vieles geklappt 
und so ist man doch erfreulich weit vorne in der Tabelle. Auch 
war man mit einem großen Kader angereist. Leider kamen 
unsere Damen nicht ins Spiel - in der Abwehr bekam man 
die Gegnerrinnen nicht zu greifen und auch auch im Angriff 
hatte man bei den Abschlüssen kein Glück . Schon der erste 
Versuch zum Ausgleich beim Stand von 2: 1 durch 7 m wur-
de verworfen. Es sollten im Laufe des Spiels noch 5 weitere 
Fehlwürfe vom 7 Meter folgen.
So lag man nach dem ersten Viertel des Spiels bereits mit 
10 Toren zurück. Bis zur Halbzeitpause kamen unsere Da-
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men dann doch besser ins Spiel und man ging mit 21:10 in 
die Pause.
Nach der Pause hatten die Vogter Damen die beste Phase 
des Spiels. 15 Minuten lang konnte man gut mithalten und 
auch den Abstand auf 7 Tore verkürzen. Aber an disem Tag 
stand Hard einfach sehr gut in der Abwehr und dazu kam, was 
in dieser Liga nicht oft der Fall ist, dass sie sehr gute Treffer 
durch Sprungwürfe aus dem Rückraum erzielten.
So musste man mit der erst zweiten richtigen Schlappe in der 
Saison den Nachhhauseweg antreten.
Für den HCL spielten:
Luna Baur (1 Tor), Lynn Detzel, Sophia Gälle 2, Jenny Pilz 4, 
Anika Schrodi 5, Magdalena Waizenegger 1, Anaelle Well-
mann, Carina Rundel 1, Pia Heilig 4, Elena Buemann 3, Tina 
Schmid 1, Vanessa Lein (Tor)

Der HCL Vogt hat jetzt ein ei-
genes Leitbild
Blinder Aktionismus? - das war 
einmal! Der HCL hat im Rah-
men der diesjährigen General-
versammlung ein Leitbild ver-
abschiedet. Im Rahmen einer 
umfangreichen (Mitglieder-)Be-
fragung wurden Schwerpunkte 

für die zukünftige Vereinsarbeit erarbeitet und Ziele abgeleitet, 
um fortan mit klarer Zielsetzung Strategien entwickeln zu können, 
dass der Verein nachhaltig nach vorne gebracht werden kann.
Das komplette Leitbild ist auf der Homepage des HCL (hcl-
vogt.de) unter dem Menüpunkt „Aktuelles“ > „Downloads“ 
abrufbar.

Ausflug Trampolinhalle
Am letzten Osterferiensonntag starteten wir mit den D+C-Ju-
genden in die Trampolinhalle nach Bad Saulgau. Pünktlich 
um 13 Uhr duften wir die 33 Kids an der Allgäutorhalle begrü-
ßen und los ging´s. In Saulgau angekommen zogen sich die 
Kids um, anschließend konnten sich die Jungs und Mädels 
90 Minuten im Trampolinpark austoben. Es wurde fleißig ge-
sprungen, geklettert, geschwungen und gekämpft. Nach der 
Sprungzeit stärkten sich noch einige am Kiosk. Ohne Zwi-
schenfälle, gut gelaunt und erschöpft ging es wieder zurück 
nach Vogt. Rund um war es ein gelungener Nachmittag und 
wir hatten viel Spaß.
Ein Dank geht an die Fahrer und Betreuer.
Die Jugendleitung

Nachbericht: 
Oster-Bastelaktion beim 
HCL
In den Osterferien fand für 
die meisten Mannschaf-
ten des Kinderhandball-
bereichs kein Training 
statt. Trotzdem wuselte 
es am Dienstagnachmit-
tag vor Ostern ordentlich 
in der Allgäutor-Halle.
Das Kinderhandballteam 
hat zur Oster-Bastel-Ak-
tion eingeladen. Es wur-
de fleißig geschnitten, ge-
klebt und gemalt. Dabei 
wurden süße Löffel-Ha-
sen gebastelt, Konfet-
ti-Osterei gestaltet, al-
lerlei Ostereier angemalt 
und einzigartige Osterkar-
ten kreiert. Allen in allem 
war es ein sehr kreativer 
Nachmittag. Nachdem 
viel für die Feinmotorik 

gemacht wurde, musste noch ein bisschen Energie raus. Ein 
Tor und viele Bälle reichen schon, um Handballkinder glück-
lich zu machen.
Mit insgesamt über 70 Kindern wurde die Aktion von den Bam-
binis bis zur E-Jugend sehr gut angenommen. Deshalb holten 
sich Tanja und Anja Hilfe von ihren Trainerkollegen der Minis, 
sowie Anna Mayer von den Jugendleitern. Ohne deren Hilfe 
wäre es nicht zu stemmen gewesen. Herzlichen Dank dafür! 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag und wir freuen uns 
schon auf die nächste Kinderhandball-Aktion.
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Stellenanzeigen 

Die Gemeinde Vogt sucht
ab September 2025 interessierte und engagierte Menschen 
(m/w/d)
für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Wir bieten hierfür jeweils einen Platz im Kinderhaus Mullewapp 
und im Kindergarten Zauberturm für die Dauer von bis zu zwölf 
Monaten an. Die Kooperation erfolgt mit dem Internationalen 
Bund (IB) Süd, Freiwilligendienste Ravensburg.
Sie haben Interesse?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne auch per E-Mail an: krebs@
gemeinde-vogt.de.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Krebs, Hauptamts-
leiterin,
Tel. 07529 209-31 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Landratsamt Ravensburg
Großes Interesse an Mentoringprogramm für internati-
onale Pflegekräfte – Interessensbekundungen weiterhin 
möglich
Am 01. April fand eine erste Informationsveranstaltung zum 
Mentoringprogramm „STaF – Soziale Teilhabe ausländischer 
Fachkräfte in der Pflege“ statt. Über 20 Interessierte, einige 
davon selbst in der Pflege tätig, wollten mehr über die Mög-
lichkeit erfahren, wie man neuzugewanderte Pflegekräfte als 
Mentor oder Mentorin beim Ankommen im Landkreis begleiten 
kann. Interessierte können sich weiterhin melden.
Hans-Peter Oßwald, Amtsleiter des Amtes für Migration und 
Integration und Andrea Müller, Leiterin der Stabstelle Sozial-
planung und Bildungsmanagement beim Landratsamt Ra-
vensburg, begrüßten die Anwesenden mit wertschätzenden 
Worten. Der Projektleiter Basri Askin betonte im Folgenden, 
wie wichtig es sei, zugewanderte Pflegekräfte „nicht nur als 
Arbeitskräfte, sondern als Menschen wahrzunehmen, damit 
Integration vor Ort nachhaltig gelingen kann“.
Aus dem dann folgenden gemeinsamen Austausch ging her-
vor, dass die meisten Interessierten um die spezifischen He-
rausforderungen, denen neuzugewanderte Pflegekräfte nicht 
nur im Betrieb sondern auch nach Dienstschluss gegenüber-
stehen, wissen. Vor allem beim Erlernen informeller Spielre-
geln im Alltag, bei der Suche nach passenden Sozial- und 
Freizeitaktivitäten oder dem Aufbau persönlicher Kontakte vor 
Ort ist eine helfende Hand oft Gold wert. Zwei bereits aktive 
Mentorinnen berichteten dazu anschaulich und humorvoll von 
ihren eigenen Erfahrungen im Projekt.
Die anwesenden Mentees, die unter anderem aus Myanmar, 
Indien und der Türkei stammten, schilderten ihre Herausfor-
derungen, insbesondere mit der Sprache und dem schwäbi-
schen Dialekt. Sie zeigten große Motivation, ihre bereits be-

stehenden Sprachkenntnisse weiter zu verbessern, um ihre 
fachlichen Kompetenzen voll entfalten zu können. Die Men-
tees betonten, dass gute Sprachkenntnisse essentiell seien, 
um Patientinnen und Patienten und Kolleginnen und Kollegen 
präzise zu verstehen, schnell und effektiv zu kommunizieren 
und somit eine qualitativ hochwertige Pflege zu gewährleisten.
Auch Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Pflegeein-
richtungen waren anwesend und zeigten sich interessiert, mit 
ihren Einrichtungen in das Projekt einzusteigen. 
Im nächsten Schritt geht das Projekt nun in die sogenannte 
Matching-Phase über, in der Mentorinnen und Mentoren sowie 
Mentees passgenau zusammengeführt werden.
Weitere Interessierte dürfen sich gerne bei Basri Askin vom 
Projektträger Entwicklungswerk für soziale Bildung und In-
novation e.V. melden (Tel.: 0711 504 380 01, E-Mail: askin@
entwicklungswerk.org).

Fachkräfte dringend gesucht: 
Jobcenter Ravensburg und Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg zeigen bei Veranstaltung am 27. Mai 
berufliche Perspektiven in der Kinderbetreuung auf
Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften in der Kinderbetreu-
ung ist so hoch wie nie. Im Landkreis Ravensburg sind aktuell 
viele Stellen in Kitas, Tagespflege und Schulkindbetreuung 
unbesetzt. Gleichzeitig suchen Arbeitsuchende nach einer 
sinnvollen und zukunftssicheren Tätigkeit. Genau hier setzt 
das Event „Berufliche Zukunft gestalten: Arbeiten mit Kin-
dern!“ am 27. Mai an. Die Veranstaltung wird vom Jobcenter 
Ravensburg in Kooperation mit der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg organisiert und verbindet den drängenden 
Fachkräftebedarf mit konkreten, individuellen Chancen für eine 
krisensichere berufliche Zukunft. Sie findet in den Räumen 
des Jobcenters in der Sauterleutestr. 34 in Weingarten statt.
Ob Quereinstieg, Umschulung oder berufliche Neuorientierung 
– die Arbeit mit Kindern bietet stabile Perspektiven und wird 
in der Region dringend gebraucht. „Viele Kitas, Tagespfle-
gestellen und soziale Einrichtungen suchen händeringend 
engagierte Fachkräfte, die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben. Gleichzeitig gibt es zahlreiche Menschen, die genau 
diese Freude mitbringen, aber noch nicht wissen, wie sie ihre 
berufliche Zukunft gestalten können“ betont Dorothea Court 
– Leiterin des Jobcenters Ravensburg. „Wir möchten Brücken 
bauen und zeigen, wie der Einstieg in einen krisensicheren 
und erfüllenden Beruf gelingt“.
Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die ihre Stärken in 
einem gefragten Berufsfeld einbringen möchten – unabhän-
gig davon, ob sie bereits Erfahrungen haben oder ganz neu 
einsteigen wollen. Von Schulabgängerinnen und -abgängern 
bis hin zu Berufserfahrenen, die einen Wechsel in Betracht 
ziehen, sind alle Interessierten willkommen.
„Bringen Sie gerne Ihre Bewerbungsunterlagen mit“, rät Gab-
riela Schenk – Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt des Jobcenters Ravensburg. „Einige Einrichtungen su-
chen sogar direkt Hilfskräfte oder bieten Praktika an, um den 
Einstieg zu erleichtern.“ Katharina Franken, ihr Pendant von 
der Agentur für Arbeit Konstanz- Ravensburg ergänzt: „Viel-
leicht sind Sie selbst Elternteil und haben Freude am Alltag 
mit Kindern? Oder Sie haben bisher in einem anderen Bereich 
gearbeitet – spüren, aber, dass Ihnen der Umgang mit jungen 
Menschen am Herzen liegt? Dann sind Sie hier richtig!“
Die Veranstaltung startet mit einem Überblick zu gefragten 
Berufsbildern wie Fachkräften in der Erziehung und Haus-
wirtschaft in Kindertagesstätten oder auch die Tätigkeit in 
der privaten Kindertagespflege. Im Anschluss können sich 
Interessierte auf dem „Markt der Möglichkeiten“ direkt mit 
lokalen Bildungsträgern, Beratungsstellen und potenziellen 
Arbeitgebern austauschen.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, sollen sich die Interessier-
ten zu der Veranstaltung anmelden. Anmeldung sind möglich 
über https://eveeno.com/229561098. Alternativ ist auch die 
Anmeldung bei den Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt möglich:
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·	 Gabriela Schenk (Jobcenter Ravensburg), Tel. 0751/85-
8357, E-Mail: G.Schenk@rv.de

·	 Katharina Franken (Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg), Tel. 07541/309-43, E-Mail: Konstanz-Ravensburg.
BCA@arbeitsagentur.de

Alle Standorte des Landratsamts am 23. Mai ganztägig 
geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Dienststellen hat we-
gen einer innerbetrieblichen Veranstaltung am Freitag, 23. Mai 
ganztägig geschlossen.

Wespen und Hornissen auf Nestplatzsuche
Im Frühjahr erwacht die Natur wieder zum Leben, darunter 
auch Wespen- und Hornissenköniginnen, die nun einen ge-
eigneten Nestplatz suchen, um ihr eigenes Volk zu gründen. 
Gerade, wenn es um Wespen und Hornissen geht, reagieren 
manche Menschen hektisch oder sogar panisch. Dabei wer-
den Hornissen und Wespen unberechtigterweise pauschal 
als gefährlich und schädlich angesehen. Es handelt sich bei 
den ungeliebten Tieren um Nützlinge: Die erwachsenen Tiere 
ernähren sich von Nektar und tragen so zur Bestäubung bei, 
während die Larven mit frisch gefangenen Insekten gefüt-
tert werden und unzählige Stechmücken, Fliegen, Bremsen, 
Läuse und Spinnentiere vertilgen. Nur zwei dieser Arten, die 
Deutsche und die Gemeine Wespe, belästigen uns manchmal 
am Kaffeetisch, denn es sind die einzigen Wespenarten, die 
magisch durch unser Essen angezogen werden.
Das Frühjahr ist der beste Zeitpunkt, um problematische Stel-
len wie Rollladenkästen oder Zwischendecken am Haus abzu-
dichten. Wenn die Völker im Sommer ihre volle Größe erreicht 
haben, ist es zu spät für vorbeugende Maßnahmen. Manchmal 
ist der Nestplatz von Wespen und Hornissen völlig unproble-
matisch und es lässt sich in Frieden mit ihnen zusammenleben, 
zumal die Völker beim ersten Herbstfrost eingehen.
Sollten sich bei Ihnen Wespen oder Hornissen eingenistet 
haben, bleiben Sie bitte ruhig. Alle Wespen unterliegen dem 
allgemeinen Artenschutz, daher ist es verboten ohne vernünf-
tigen Grund Wespen zu töten oder ihre Nester zu zerstören, 
bzw. zu entfernen. Hornissen und einige bestimmte Wespen-
arten sind nach dem Naturschutzgesetz darüber hinaus sogar 
besonders geschützt. In Notfällen werden bei diesen Arten 
auch Umsiedlungen vorgenommen. Eine Umsiedlung oder 
Abtötung eines solchen Nests ist ausschließlich mit Ausnah-
megenehmigung des Bau- und Umweltamtes in seiner Funk-
tion als Untere Naturschutzbehörde möglich.
Hier im Landkreis helfen Ihnen auch ehrenamtliche Berater und 
Beraterinnen, die in persönlichen Gesprächen über die Tiere 
informieren und versuchen, für die jeweilige Situation vor Ort 
die beste Lösung für alle zu finden.
Eine Kontaktaufnahme ist über ein Online-Formular möglich. 
Dieses ist über www.rv.de/wespenundhornissen erreichbar. 
Falls Sie keinen Internetzugang besitzen, können Sie sich te-
lefonisch unter 0751 85 – 4212 oder 0751 85 – 4210 melden.

Der Landkreis Ravensburg sucht Verstärkung für seine 
ehrenamtlichen Fachberater/innen für Hornissen- und 
Wespenfragen
Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung ist der zentrale Ansatz 
für den Schutz von Wespen und Hornissen, da viele Men-
schen die Lebensweise dieser Insekten gar nicht kennen. Mit 
über 320 ehrenamtlichen Hornissen- und Wespen-Fachbe-
rater/innen verfügt Baden-Württemberg über ein einmaliges 
Netzwerk, das mit Vorurteilen gegen diese Tiere aufräumt und 
Ratsuchenden fachlich versiert zur Seite steht.
Voraussetzung für die Tätigkeit als ehrenamtliche/r Fachbe-
rater/in für Hornissen- und Wespenfragen ist Interesse an 
Naturschutz und Insekten sowie Kommunikationsfreude und 
Einfühlungsvermögen. Zu den Aufgaben gehört einerseits 
die Durchführung von Beratungsgesprächen bei Fragen zum 
Thema Hornissen und Wespen in Gemeinden Ihrer Wahl im 
Landkreis Ravensburg sowie andererseits die Durchführung 

von Nest-Umsiedelungen bei vorhandener Fachkenntnis (Um-
siedelungskurs).
Folgendes erhalten die ehrenamtlichen Fachberater/innen für 
Hornissen- und Wespenfragen:
- �Teilnahme an einer zweitägigen Fortbildung zum Hornissen- 

und Wespenschutz im Ehrenamt
- �Die Kosten für Fortbildung, Schutzkleidung, Ausrüstung etc. 

werden vom Landkreis getragen
- Flexible Einsatzzeiten nach Ihren Möglichkeiten
- �Aufwandsentschädigung nach Stunden sowie eine Kilome-

terpauschale
- �Die Chance, Ihr Wissen weiterzugeben und Vorurteile ab-

zubauen
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Meldung!
Auskunft und Hilfestellung zu Wespen- und Hornissenfragen:
Bau- und Umweltamt Landkreis Ravensburg
Kontakt: BU@rv.de; Telefon: 0751 85 -4212 / -4210

Bodnegger Schenktag 
Wir laden Sie herzlich ein zum Bodnegger Schenktag am 
Samstag, 10. Mai 2025 in der Festhalle Bodnegg von 10.00  
– 11.00 Uhr.

Schloss Achberg: Konzerte, Kollwitz und 
Kooperationen - Schloss Achberg im Ge-
denkjahr „500 Jahre Bauernkrieg“ 
Ein besonderes Highlight im vielfältigen Programm zum Ge-
denken an den Bauernkrieg findet am 24. Mai im Rittersaal des 
Schloss Achberg statt. Das Leipziger Ensemble Sospiratem 
spielt deutschsprachige Musik des 16. /17. Jahrhunderts „Und 
kommst Du liebe Sonn‘ nicht bald“ und zeichnet damit ein äs-
thetisches Panorama des Aufstandes.Dioe weiteren Konzerte im 
Rahmen des diesjährigen Bodenseefestivals sind die Artists in 
Residence, die charismatische Akkordeonistin Ksenija Sidorova 
(31. Mai - ausverkauft) sowie der faszinierende Jazzpianist Mi-
chael Wollny (23. Mai) zu Gast. Am 25. Mai freuen sich Familien 
auf das lustige Kinderkonzert „Die Schurken auf dem Weg nach 
Umnibu“. Mit ausgeflippten Improvisationen, zarten Geräuschen, 
wilden Klängen und einer faszinierenden Fantasie-Sprache wer-
den Bach, Purcell oder Ligeti gespielt. Und nicht zu vergessen, ist 
es schon Tradition, dass die Stella Musikhochschule wieder mit 
einer Abschlussklasse zu Besuch ist. Die Klavierklasse Katharina 
Berrio Quintero widmet sich der „Klingenden Freiheit“ (6. Juni).
 
Gedenkjahr Bauernkrieg gemeinsam mit dem Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Passend zum Konzert des Ensembles Sospiratem bietet das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben mit Schloss Ach-
berg ein einzigartiges Kombiprogramm an. Regionale Ereignis-
se und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert – zwei Orte, zwei 
Ausstellungen, unterschiedliche Kulturformate – ein Gedenkjahr.
Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 eine große Re-
trospektive, unter anderem mit ihrem berühmten und meis-
terhaften Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum the-
matisiert die Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 1525 
aus bäuerlicher Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. Bei 
geführten Rundgängen werden vertiefte Einblicke in die jewei-
ligen Ausstellungen geboten. Genügend Zeit zum Verweilen 
ist in den jeweiligen Kulturhäusern ebenfalls eingeplant. Ein 
Shuttleservice ist eingerichtet. Im Anschluss kann das Kon-
zert von „Sospiratem“ in Schloss Achberg (24. Mai) oder das 
Gastspiel des Theaters Lindenhof „Wenn nicht heut, wann 
dann!“ im Bauernhaus-Museum (21. Juni) besucht werden.
Anmeldungen zum Kombiprogramm am 24. Mai sind noch 
bis zum 11. Mai möglich. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.bauernhaus-museum.de.

Programmübersicht
13- ca. 22 Uhr | inkl. Shuttle sowie Konzert- oder Theaterbe-
such | 50,- Euro (Schüler/innen, Studierende, Azubis, Bürger-
geldempfänger/innen 40,- Euro)
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24. Mai 2025: Konzertabend mit „Sospiratem“
13:00 Uhr – Abfahrt in Ravensburg (Bahnhof Ravensburg, 
Rückseite) zum Bauernhaus-Museum.13:30 Uhr – Führung 
durch die Ausstellung “1525 – Bauernkrieg in Oberschwa-
ben” im Bauernhaus-Museum.14:45 Uhr – Pause mit Kaffee 
& Kuchen im Bauernhaus-Museum (im Preis inklusive).15:45 
Uhr – Abfahrt vom Bauernhaus-Museum nach Schloss Ach-
berg.16:15 Uhr – Ankunft in Schloss Achberg.16:30 Uhr – 
Führung durch die Käthe-Kollwitz-Ausstellung mit Michael 
C. Maurer.17:30/18 Uhr – Pause mit Gelegenheit für ein Ge-
tränk oder Snack im Schloss-Café (Selbstzahler).19:00 Uhr – 
Konzert “Sospiratem” im Rittersaal von Schloss Achberg.
xx Uhr – Rückfahrt nach Ravensburg (Bahnhof Ravensburg, 
Rückseite). Der genaue Zeitpunkt der Rückfahrten wird vor 
Ort bekanntgegeben.
Besetzung Sospiratem: Clarissa Renner, Sopran | Fridolin 
Wissemann, Tenor | Friederike Merkel, Blockflöte | Dulzian 
Babett Niclas, Harfe | Uwe Ulbrich, Rebec | Sebastian Krau-
se, Renaissanceposaune | Hannes Malkowski, Perkussion | 
Maria Anne Müller, Sprecherin
Die Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ ist noch bis 29. Juni 
zu sehen, immer freitags 14-18 Uhr, samstags, sonntags und 
feiertags 11-18 Uhr. Zur Ausstellung von Schloss Achberg ist 
ein umfangreicher Katalog erhältlich. Der Eintritt zur Ausstel-
lung ist in einer Konzertkarte inkludiert.
Schloss Achberg
D-88147 Achberg I Tel.: +49 (0)751 85 9510
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de
 
Öffnungszeiten
12.04.–29.06. Käthe Kollwitz: MUT!
12.07.–02.11. Kunst & Liebe Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber
Fr 14–18 Uhr I Sa, So, Feiertage 11–18 Uhr

Stiftung Liebenau, Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Wenn Eltern, Angehöri-
ge und/oder Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
·	 Emotionale Unterstützung
·	 Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
·	 Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
·	 Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, 13. Mai 2025 von 19.30 – 21.00 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 
Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:Elisabeth Anders, Tel. 
07529/2204; Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695; Paul Theo 
Thonnet, Tel. 07529/913803 oder im Büro der Gemeinwesen-
arbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 07529/3842

Krebsberatungsstelle Oberschwaben/
Allgäu e.V.: Aromapflege: Dufte begleitet 
in schweren Zeiten – Kursangebot der 
Krebsberatungsstelle 
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Klinikum Ra-
vensburg, C41
Termin: Montag, 19.05.2025 von 16.00 – 18.00 Uhr
Die Haut ist ein ausgezeichnetes Aufnahmeorgan für äthe-
rische Öle, pflanzliche Öle, Fette und Wachse. Schon in ge-
ringsten Dosierungen beeinflussen sie das limbische System 
und wirken mild regulierend auf die Stoffwechselprozesse 
unseres Körpers.

Mit der Aromapflege haben wir die wunderbare Möglichkeit, 
die Haut, das Immunsystem und die Seele zu pflegen, zu stär-
ken und damit mehr Lebensqualität zu erleben.
Lernen Sie die verschiedensten ätherischen und fetten Öle 
„hautnah“ kennen und finden Sie die Favoriten für Ihre ganz 
individuellen Bedürfnisse.
Informationen und Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle 
Ravensburg vormittags unter der Telefonnummer: 0751/87-
2593 oder unter krebsberatung@oberschwabenklinik.de 

Sommerauftakt des Musikverein Karsee
‚Höchste Zeit für kurze Hosen’
Unter diesem Motto lädt der Musikverein Karsee recht herz-
lich zum diesjährigen Sommerauftakt in die Turn- und Fest-
halle Karsee ein.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Musik von der Jugend-
kapelle Schlier-Vogt-Karsee und den Karseer Musikanten.
Ein Highlight an diesem Abend wird die Vorstellung unserer 
neuen Herrentracht.
·	 Sommerauftakt Musikverein Karsee
·	 Samstag, 10. Mai 2025
·	 Beginn 20.00 Uhr, Turn- und Festhalle Karsee.

Liederkranz Kißlegg: Jubiläumskonzert 
der ModernVoices und JazzSingers
Die Chöre des Liederkranzes Kißlegg laden herzlich zum Jah-
reskonzert am Samstag, 17. Mai, 20 Uhr in die Mensa im 
Schulzentrum in Kißlegg ein. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm unter dem Motto „Alles das kann Musik“ feiern 
die ModernVoices und JazzSingers ihr 25-jähriges Beste-
hen. Die Sängerinnen und Sänger präsentieren die Vielfalt 
der Musik mit bekannten Popsongs, eingängigen Klassikern 
und Jazzarrangements. Musik wird auch ohne Worte auf der 
ganzen Welt verstanden, kann berühren, beruhigen, in ande-
re Welten entführen und die Menschen verbinden. Chorleiter 
Wenzel Weiland hat mit dem Programmteam für das Konzert 
eine abwechslungsreiche Auswahl an Titeln zusammenge-
stellt. Nach intensiver Probenarbeit mit dem Höhepunkt des 
Probenwochenendes im Humboldt Institut Bad Schussenried 
freuen sich die Sängerinnen und Sänger darauf, das einstu-
dierte Programm präsentieren zu dürfen. Aufgelockert wird der 
Abend durch Begleitband und Moderation. Saalöffnung mit 
Bewirtung ab 19 Uhr, Karten sind im Vorverkauf zu 11 Euro 
in der Bücherstube Kißlegg erhältlich, Abendkasse 13 Euro.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg: Kindererziehungs-
zeiten: Wann stelle ich den Antrag?
Renten-Tipps zum Muttertag am 11. Mai 2025
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Ver-
sicherte im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. Einer der häufigsten Gründe ist, dass Frauen 
ihre Erwerbstätigkeit für die Kindererziehung oft unterbrechen 
oder reduzieren. Gut zu wissen: Gewisse Zeitspannen für die 
Kindererziehung haben eine direkte Auswirkung auf die Höhe 
der Rente oder auch, dass überhaupt ein Rentenanspruch 
entsteht, für den es eine bestimmte Mindestversicherungszeit 
braucht. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) beantwortet anlässlich des Muttertages am 
11. Mai die wichtigsten Fragen zum Thema.
Wie viel wird mir pro Kind bei der Rente angerechnet?
Die gesetzliche Rentenversicherung rechnet Ihnen bestimmte 
Zeitspannen der Kindererziehung so an, als hätten Sie in die-
ser Zeit eigene Rentenbeiträge aufgrund des Durchschnittsver-
dienstes aller Versicherten gezahlt. Dafür können Kindererzie-
hungszeiten gutgeschrieben werden: Für Geburten vor 1992 
bis zu 30 Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die 
Zahlung von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse übernimmt der 
Bund für diese Monate. Umgerechnet erhöht ein Jahr Kinderer-
ziehung die Rente aktuell ungefähr um 39,32 Euro pro Monat.
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Neben den Kindererziehungszeiten können auch Berücksichti-
gungszeiten wegen Kindererziehung für jedes Kind im Umfang 
von zehn Jahren anerkannt werden. Durch sie werden Lücken 
in der Versicherungsbiografie geschlossen, die dadurch zu 
einer besseren Bewertung anderer Zeiten führen.
Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeiten/ Berücksichtigungszeiten wegen 
Kindererziehung werden nur einem Elternteil zugeordnet und 
zwar demjenigen der das Kind überwiegend erzogen hat. Bei 
gemeinsamer Erziehung, ohne dass der Erziehungsanteil eines 
Elternteils überwiegt, erhält die Mutter grundsätzlich die Kin-
dererziehungszeit. Die Eltern können die Erziehung auch un-
tereinander aufteilen oder ganz dem Vater zuordnen. Hierzu ist 
eine übereinstimmende Erklärung für die Zukunft erforderlich.
Werden Kindererziehungszeiten automatisch auf die Ren-
te angerechnet?
Nein. Sie müssen bei der Anerkennung selbst aktiv werden, 
sonst zählen diese Zeiten nicht für die Rente. Wichtig: Haben 
Sie einen solchen Antrag bereits gestellt, brauchen Sie das 
nicht erneut zu tun.
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe?
Sie sollten in Ihrem Versicherungsverlauf vor allem den Pas-
sus „Kindererziehungszeit“ im Blick behalten. Dabei empfiehlt 
Ihnen die DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kun-
denportal – darüber können Sie Ihren Versicherungsverlauf 
einsehen und herunterladen sowie alle ihre Anliegen im Rah-
men der gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln. Details 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/Kundenportal
Oder Sie fordern das Dokument über die DRV-Online-Services 
unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ an. Dort 
können Sie auch Ihre Renteninformation oder die Lückenaus-
kunft unkompliziert bekommen.
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kin-
dererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr 
vollendet hat. Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 
– kann bequem mit den Online-Diensten der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) gestellt werden. Nur wenn Sie einen 
Riestervertrag besparen, empfiehlt sich die Antragstellung 
bereits am Tag nach der Vollendung des vierten Lebensjah-
res des Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet wer-
den, muss eine sogenannte gemeinsame Erklärung (Formular 
V0820) sofort abgegeben werden, da diese nur für die Zukunft 
und zwei Kalendermonate rückwirkend gilt.
Informationen
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Kin-
dererziehung: Ihr Plus für die Rente“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden.
Weitere Details mit allen wichtigen Antragsformularen stehen auf 
der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen 

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

 

IMMOBILIENMARKT

GRABMAL
TREPPEN
SKULPTUREN
BÖDEN
KÜCHEN
BÄDER

S T E I N M E T Z
M A U C H E R
1 9 2 0

   
W

W
W

.S
T

E
IN

M
E

T
Z

-M
A

U
C

H
E

R
.D

E
H

Ö
FE

R
W

E
G

 2
5 

   
 8

82
67

 V
O

G
T

     

Tausche Haus in Wangen geg. Hof/Haus auf dem Land.
Gerne mit großem Grundstück. Melden Sie sich gerne, auch wenn
Sie nicht tauschen, nur verkaufen wollen. 015254368665

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zubereitung
Mit einem Sternausstecher aus jeder Toastscheibe vier Sterne aus-
stechen. Butter in einer Pfanne erhitzen, Sterne darin bräunen. Die 
Hälfte vom Frischkäse mit Dill, die andere Hälfte mit Paprika ver-
mengen. Aus Lachs und Schinken Sterne ausstechen. Mozzarella 
in Scheiben schneiden, ebenfalls Sterne ausstechen. Die Hälfte der 
Sterne mit Dillfrischkäse, die andere mit Paprikafrischkäse einsei-
tig bestreichen. Auf acht Sterne im Wechsel Lachs- und Mozzarel-
lasterne türmen, mit einem Toaststern abschließen, mit Dill gar-
nieren und mit einem Spieß fixieren. Mit den Schinken- und den 
restlichen Mozzarellasternen ebenso verfahren und mit  einer 
Cocktailtomate garnieren. Tipp: Die Reste lassen sich gut als Pizza-
belag verwerten, die Toastbrotreste als Croûtons. Schorten/DEIKE

Sandwich-Stars

Amerikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 große Scheiben Toastbrot

1 EL Butter, 300 g Räucherlachs

200 g gekochter Schinken

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

einige Zweige Dill, 8 Cocktailtomaten

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U2

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner
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Detzels Hofladen in Vogt-Wiesholz

Es ist wieder soweit!

SPARGEL- UND
ERDBEER-VERKAUF
Öffnungszeiten:  Freitag 14:00 - 18:00 Uhr, 

Samstag 08:30 - 12:00 Uhr

Frisch von Feldern in Oberschwaben. Angebaut vom  
Spargelhof Landerer. Solange der Vorrat reicht.

Gerne kann vorbestellt werden.
Telefon 07529 4870107

Unterstützen Sie die Anbieter in unserer Region!

Bräuhaus

RossbergWissen Sie oft auch nicht, 
für was Sie sich entscheiden sollen?

Dann kommen Sie zu uns, hier können Sie all unsere leckeren hausgemachten 
Speisen in Form eines schwäbischen Buffets probieren. Für den kleinen Hunger 

haben wir verschiedene hausgemachte Dinnetevariationen und 
eine Vesperkarte.

All unsere Speisen passen wir saisonal an, sodass immer All unsere Speisen passen wir saisonal an, sodass immer 
für Abwechslung gesorgt ist.

Öffnungszeiten:
Samstags ab 17 Uhr

Sonntags ab 11 Uhr bis 14 Uhr

(Um Reservierung 

wird gebeten)

Rossberg 1, 88364 Wolfegg www.bräuhaus-rossberg.de * Tel.: 07527/ 9616911 
Email: braeuhaus@rossberg1.net * Instagram: gasthofbraeuhaus

schwäbisches 
Buffet

Klink · Martinshof · 88048 Friedrichshafen

Erzeugerfrisch Neuravensburg und in Wangen
am Steuerbüro Leonhardt, in Vogt 
am Kreisverkehr.

Für Muttertag die besten ...
...Bodensee-Erdbeeren & -Spargel

„Ja, die schmecken!“
immer sehr günstig, neue Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und Kochschinken. 

Tägl. ab 9 Uhr geöffnet.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GUGG NEI !
17. MAI 13 –17 h
TAG DER 
OFFENEN TÜR

lumperhoehe.de

EIN PROJEKT DER

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

VERANSTALTUNGEN
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Mitarbeiter Versandabteilung    
(m/w/d) Minijob (€ 538,- Basis)     

Die SV Gruppe gehört mit rund 3.500 Mitarbei-
tern an über 100 Standorten in sechs Bundeslän-
dern zu den erfolgreichsten regionalen Medien-
häusern Deutschlands. Wir stehen für regionalen 
Qualitätsjournalismus in allen Medien ebenso 
wie für Kompetenz und Innovation in den Berei-
chen Logistik, Fulfillment, Tourismus, Commerce 
sowie Kreativ- und Druckdienstleistungen. Als Ar-
beitgeber bieten wir attraktive, sichere Arbeits-
plätze und vielseitige Karriereperspektiven.

Die SV Druck GmbH & Co. KG ist ein Teil der SV 
Gruppe. Als einer der führenden Dienstleister in 
Deutschland, bieten wir eine breite Palette an 
Druckprodukten, einschließlich Offsetdruck, Digi-
taldruck und Veredelungstechniken und maßge-
schneiderte Drucklösungen für eine Vielzahl von 
Branchen.
 
Für unsere Versandabteilung am Standort  
Weingarten suchen wir ab sofort  
motivierte Mitarbeiter.

Bewirb dich bitte ausschließlich online unter  
www.schwaebisch-media.de/karriere

IHRE AUFGABEN:
»   Beilegen von Prospekten über den maschinellen Anleger
» Sortieren von Prospekten
» Nacharbeitung von Zeitungsexemplaren und Paketen
»  Manuelle Konfektionierung von Fremdzeitungen und  

Kleinpaketen

IHR PROFIL:
» Idealerweise Bereitschaft zu Tag- und Nachtschich

UNSER ANGEBOT:
»   Vergütung: € 12,82 pro Stunde +  

ggf. steuerfreie Nachtzuschläge
»  Aldi- Gutschein in Höhe von € 25,00  

für Arbeit am Feiertag (pro Feiertag)
» erhöhte Flexibilität durch digitales Dienstplanungstool
» EGYM- Wellpass

Aus folgenden Arbeitszeiten können Sie frei wählen 
(vorbehaltlich Verfügbarkeit):
Geringfügige Beschäftigung:
bis zu 9 Stunden an 1 - 2 Tagen pro Woche
 
Donnerstag: 01:30 - 05:00
05:00 - 12:00
12:00 - 18:00

Freitag: 01:30 - 05:00
05:00 - 12:30

Werden Sie Teil unseres Teams und  
nennen Sie uns Ihre möglichen Arbeitszeiten!

JETZT BEWERBEN!

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt Nummer 19

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Wir suchen Vorarbeiter, 
Facharbeiter & Fachhelfer (m/w/d) 
zur Unterstützung unserer Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in  
Voll- oder Teilzeit eine/n

Bauleiter (m/w/d) für den Glasfaserausbau 

 Quereinstieg möglich

Landschaftsarchitekt oder -Planer 
(m/w/d) 
  Spannende Projekte in der Freianlagen- und  

Objektplanung

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

Zimmermann Ingenieurgesellschaft mbH
www.zi-ing.de / bewerbung@zi-ing.de

Jetzt bewerben!
ako-agrar.com/de/karriere

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Montagemitarbeiter (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt bewerben!
ako-agrar.com/de/karriere

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Teamleiter (m/w/d) für 
unser Lager in Wangen

Buchhaltung
und Büro (m/w/d)

Teilzeit mit flexiblen Arbeitszeiten

Abwechslungsreiche Bürotätigkeiten

Buchhaltung

Enge Zusammenarbeit mit
Firmenleitung, Ein- und Verkauf

Spannendes Arbeitsumfeld
mitten im Modehaus

Attraktive Job Benefits

www.mayer-rosa.de

Karlstr. 7-9 | 88250 Weingarten

Bewerbungen per Post oder
digital an Nicola Mayer-Rosa:
modehaus@mayer-rosa.de

Wir
suc

henMitarbeiter/in

KOMM IN
UNSER TEAM!


